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rs
tü

rz
te

 E
nt

sc
he

id
un

ge
n,

 d
as

 S
el

bs
tm

an
ag

em
en

t z
u 

un
te

rb
re

ch
en

 s
in

d 
w

ei
te

re
 T

he
m

en
. V

er
m

ei
du

ng
sr

ea
kt

io
ne

n 
ze

ig
en

 s
ic

h 
in

 A
ns

tre
ng

un
ge

n 
P

ro
b-

le
m

e 
zu

 v
er

m
ei

de
n 

m
it 

V
er

ha
lte

n,
 w

ie
 A

lk
oh

ol
 tr

in
ke

n,
 S

ch
la

fe
n.

 R
at

io
na

le
 L

ös
un

ge
n 

w
er

de
n 

du
rc

h 
di

e 
Te

iln
eh

m
er

 a
ng

es
pr

oc
he

n 
be

so
nd

er
s 

in
 d

er
 S

uc
he

 n
ac

h 
H

ilf
e 

vo
n 

ih
re

n 
Ä

rz
te

n.
 D

ie
 

ra
tio

na
le

n 
M

et
ho

de
n 

w
er

de
n 

w
en

ig
er

 h
äu

fig
 a

ng
es

pr
oc

he
n 

al
s 

di
e 

in
ef

fe
kt

iv
en

. D
ie

 T
ei

ln
eh

m
er

 
ve

rb
al

is
ie

re
n 

Th
em

en
, d

as
s 

si
e 

ge
le

rn
t h

ät
te

n,
 d

as
s 

P
ro

bl
em

e 
un

d 
E

rg
eb

ni
ss

e 
un

ve
rm

ei
db

ar
 

sc
hi

en
en

. O
bw

oh
l d

ie
 T

ei
ln

eh
m

er
 a

us
dr

üc
ke

n,
 d

as
s 

si
e 

w
üs

st
en

 w
as

 s
ie

 tu
n 

so
llt

en
, t

en
di

er
en

 s
ie
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w
er

de
n 

un
d 

ef
fe

kt
iv

 (r
at

io
na

l) 
od

er
 

in
ef

fe
kt

iv
 (s

or
gl

os
/im

pu
ls

iv
 o

de
r 

ve
rm

ei
de

nd
) s

ei
n 

ka
nn

. (
3)

 T
ra

ns
fe

r 
vo

n 
frü

he
re

n 
E

rfa
hr

un
ge

n,
 d

as
 is

t w
ie

 
M

en
sc

he
n 

ve
rg

an
ge

ne
 E

rfa
hr

un
ge

n 
m

it 
de

r E
rk

ra
nk

un
g 

in
 z

uk
ün

fti
ge

n 
S

itu
at

io
ne

n 
nu

tz
en

 u
nd

 d
ie

 e
nt

w
ed

er
 

po
si

tiv
 o

de
r n

eg
at

iv
 s

ei
n 

kö
nn

en
. (

4)
 

E
rk

ra
nk

un
gs

sp
ez

ifi
sc

he
s 

W
is

se
n.

 
 In

 d
ie

se
m

 P
ro

bl
em

lö
su

ng
sm

od
el

l 
w

er
de

n 
gu

te
 u

nd
 s

ch
le

ch
te

 E
rk

ra
n-

ku
ng

sk
on

tro
lle

 d
ur

ch
 u

nt
er

sc
hi

ed
lic

he
 

P
ro

bl
em

lö
su

ng
sm

us
te

r c
ha

ra
kt

er
i-

si
er

t. 
P

os
iti

ve
 O

rie
nt

ie
ru

ng
, r

at
io

na
le

 
P

ro
bl

em
lö

su
ng

sp
ro

ze
ss

e,
 p

os
iti

ve
r 

Tr
an

sf
er

 v
on

 v
er

ga
ng

en
er

 E
rfa

hr
un

g 
un

d 
au

sr
ei

ch
en

de
s 

er
kr

an
ku

ng
ss

pe
-
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fis

ch
es

 W
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se
n 

w
er

de
n 

th
eo

re
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ch
 

m
it 

gu
te

m
 S

el
bs

tm
an

ag
em

en
t u

nd
 

K
ra

nk
he

its
ko

nt
ro

lle
 a

ss
oz

iie
rt.

 D
ag

e-
ge

n 
si

nd
 n

eg
at

iv
e 

O
rie

nt
ie

ru
ng

, i
m

-
pu

ls
iv

e/
so

rg
lo

se
 o

de
r v

er
m

ei
de

nd
e 

P
ro

bl
em

lö
su

ng
sp

ro
ze

ss
e 

un
d 

ni
ch

t 
au

sr
ei

ch
en

de
s 

K
ra

nk
he

its
w

is
se

n 
m

it 
sc

hl
ec

ht
em

 D
ia

be
te

ss
el

bs
tm

an
ag

e-
m

en
t u

nd
 K

on
tro

lle
 a

ss
oz

iie
rt.

 
 

pe
ng

es
pr

äc
he

, A
uf

ze
ic

hn
un

g 
vo

n 
N

ot
iz

en
 w

äh
re

nd
 d

er
 G

ru
pp

en
si

tz
un

-
ge

n,
 E

in
ho

lu
ng

 d
es

 E
in

ve
rs

tä
nd

ni
s-

se
s.

 
 A

m
 E

nd
e 

de
r F

ok
us

gr
up

pe
 g

ib
t d

er
 

A
ss

is
te

nz
-M

od
er

at
or

 e
in

e 
Zu

sa
m

-
m

en
fa

ss
un

g 
de

r H
au

pt
pu

nk
te

, d
ie

 
w

äh
re

nd
 d

er
 G

ru
pp

en
si

tz
un

g 
au

sg
e-

dr
üc

kt
 w

ur
de

n 
un

d 
di

e 
Te

iln
eh

m
er

 
ha

be
n 

G
el

eg
en

he
it 

di
e 

S
ch

lu
ss

fo
lg

e-
ru

ng
en

 z
u 

ko
rr

ig
ie

re
n 

od
er

 z
u 

m
od

ifi
-

zi
er

en
. 

 D
at

en
an

al
ys

e 
D

as
 P

rio
rit

y-
S

eq
ue

nc
e-

M
od

el
, d

as
 

qu
al

ita
tiv

e 
un

d 
qu

an
tit

at
iv

e 
Fo

r-
sc

hu
ng

 k
om

bi
ni

er
t w

ird
 e

in
ge

se
tz

t, 
um

 d
ie

 p
rim

är
 q

ua
lit

at
iv

en
 u

nd
 k

om
-

pl
em

en
tä

re
n 

qu
an

tit
at

iv
en

 D
at

en
 z

u 
an

al
ys

ie
re

n.
 G

ru
pp

en
in

te
rv

ie
w

s 
w

er
de

n 
m

it 
To

nb
an

d 
au

fg
ez

ei
ch

ne
t 

un
d 

w
ör

tli
ch

 tr
an

sk
rib

ie
rt.

 S
of

tw
ar

e 
zu

r q
ua

lit
at

iv
en

 D
at

en
an

al
ys

e 
w

ird
 

ei
ng

es
et

zt
. D

ie
 K

od
ie

ru
ng

en
 w

er
de

n 
vo

n 
ei

ne
m

 E
xp

er
te

nt
ea

m
 ü

be
rp

rü
ft.

 
B

ei
 U

ns
tim

m
ig

ke
it 

w
ird

 e
in

 A
rz

t h
in

-
zu

ge
zo

ge
n.

 

da
zu

 in
ef

fe
kt

iv
es

 V
er

ha
lte

n,
 d

as
 v

or
he

r n
eg

at
iv

e 
K

on
se

qu
en

ze
n 

ze
ig

te
, z

u 
w

ie
de

rh
ol

en
. 

 S
ch

lu
ss

fo
lg

er
un

ge
n 

un
d 

Im
pl

ik
at

io
ne

n 
D

ie
 T

ei
ln

eh
m

er
 in

 b
ei

de
n 

G
ru

pp
en

 d
rü

ck
en

 g
le

ic
he

 P
ro

bl
em

ar
te

n 
au

s.
 D

ie
 P

ro
bl

em
lö

su
ng

 re
fle

k-
tie

rt 
in

 d
er

 G
ru

pp
e 

m
it 

gu
te

r K
on

tro
lle

 p
os

iti
ve

 u
nd

 e
ffe

kt
iv

e 
P

ro
bl

em
lö

su
ng

 w
äh

re
nd

 in
 d

er
 G

ru
p-

pe
 m

it 
sc

hl
ec

ht
er

 K
on

tro
lle

 m
eh

r n
eg

at
iv

e 
od

er
 in

ef
fe

kt
iv

e 
V

or
ge

he
ns

w
ei

se
n 

vo
rh

an
de

n 
si

nd
. 

W
ei

te
re

 F
or

sc
hu

ng
 is

t n
ot

w
en

di
g 

um
 z

u 
be

st
im

m
en

 w
ie

 e
in

 P
ro

bl
em

lö
su

ng
st

ra
in

in
g 

in
 d

er
 D

ia
be

-
te

ss
ch

ul
un

g 
am

 e
ffe

kt
iv

st
en

 e
in

ge
se

tz
t w

ird
. P

ro
bl

em
lö

su
ng

st
ra

in
in

gs
-M

od
el

le
 z

ur
 V

er
be

ss
er

un
g 

de
s 

S
el

bs
tm

an
ag

em
en

ts
 b

ei
 D

ep
re

ss
io

n,
 K

re
bs

, G
ew

ic
ht

sv
er

lu
st

, K
or

on
ar

er
kr

an
ku

ng
 k

ön
ne

n 
au

ch
 fü

r D
ia

be
te

s 
ef

fe
kt

iv
 s

ei
n.

 
D

as
 H

er
au

sr
ag

en
 v

on
 v

er
ga

ng
en

en
 E

rfa
hr

un
ge

n 
m

it 
D

ia
be

te
s 

be
ei

nf
lu

ss
t w

ah
rs

ch
ei

nl
ic

h 
di

e 
A

ns
tre

ng
un

ge
n 

de
r T

ei
ln

eh
m

er
 b

ei
m

 S
el

bs
tm

an
ag

em
en

t, 
un

ab
hä

ng
ig

 d
av

on
 w

as
 ü

be
r D

ia
be

te
s 

ge
le

hr
t w

ird
. D

ie
 E

in
be

zi
eh

un
g 

vo
n 

ve
rg

an
ge

ne
n 

E
rfa

hr
un

ge
n,

 w
as

 d
ar

au
s 

ge
le

rn
t w

ur
de

 u
nd

 w
ie

 
di

es
 in

 p
os

iti
ve

 L
er

ne
rfa

hr
un

g 
üb

er
tra

ge
n 

w
er

de
n 

ka
nn

, k
an

n 
zu

 p
os

iti
ve

m
 V

er
ha

lte
n 

un
d 

Fä
hi

g-
ke

ite
n 

de
s 

S
el

bs
tm

an
ag

em
en

ts
 b

ei
tra

ge
n.

 N
eg

at
iv

es
 L

er
ne

n 
re

su
lti

er
t o

ft 
au

s 
fa

ls
ch

en
 A

nn
ah

-
m

en
, d

ie
 w

en
ig

st
en

s 
te

ilw
ei

se
 k

or
rig

ie
rt 

w
er

de
n 

kö
nn

en
 d

ur
ch

 m
eh

r I
nf

or
m

at
io

n 
un

d 
ad

ap
tiv

e 
S

tra
te

gi
en

. I
nf

or
m

at
io

n 
da

rü
be

r w
ie

 v
er

sc
hi

ed
en

e 
V

er
ha

lte
ns

w
ei

se
n 

un
d 

E
nt

sc
he

id
un

ge
n 

di
e 

G
es

un
dh

ei
ts

er
ge

bn
is

se
 b

ee
in

flu
ss

en
 k

ön
ne

n 
fa

ls
ch

e 
A

nn
ah

m
en

 b
es

ei
tig

en
. 

 W
ic

ht
ig

 is
t d

ie
 B

et
on

un
g 

de
r S

ch
ul

un
g 

hi
ns

ic
ht

lic
h 

fo
lg

en
de

r S
tra

te
gi

en
: 

(1
) P

at
ie

nt
en

 h
el

fe
n 

be
i d

er
 Id

en
tif

ik
at

io
n 

vo
n 

un
ge

su
nd

em
 u

nd
 g

es
un

dh
ei

ts
fö

rd
er

lic
he

m
 V

er
ha

l-
te

n 
un

d 
E

nt
sc

he
id

un
ge

n;
 

(2
) G

es
un

dh
ei

ts
fö

rd
er

nd
e 

H
an

dl
un

gs
pl

än
e 

au
fs

te
lle

n;
 

(3
) D

em
on

st
ra

tio
n 

de
r E

rg
eb

ni
ss

e 
be

i d
er

 A
nw

en
du

ng
 d

er
 H

an
dl

un
gs

pl
än

e.
 

 B
eo

ba
ch

tu
ng

en
 v

on
 n

eg
at

iv
en

 E
rw

ar
tu

ng
en

, s
ch

le
ch

te
r M

ot
iv

at
io

n,
 Im

pu
ls

iv
itä

t, 
S

or
gl

os
ig

ke
it 

od
er

 V
er

m
ei

du
ng

 k
ön

ne
n 

Ze
ic

he
n 

se
in

 fü
r d

ie
 Ü

be
rw

ei
su

ng
 z

u 
ei

ne
m

 S
cr

ee
ni

ng
 o

de
r d

ie
 B

eh
an

d-
lu

ng
 e

in
er

 D
ep

re
ss

io
n.

 
 

Zw
ec

k 
un

d 
R

el
ev

an
z 

be
ric

ht
et

, k
on

kr
et

e 
Fo

rs
ch

un
gs

fra
ge

 w
ird

 n
ic

ht
 b

er
ic

ht
et

; t
he

or
et

is
ch

er
 R

ah
m

en
 w

ird
 b

er
ic

ht
et

; S
tic

hp
ro

be
: E

in
-/A

us
sc

hl
us

sk
rit

er
ie

n 
be

ric
ht

et
, A

lte
r, 

so
zi

al
e 

K
la

ss
e 

un
d 

B
il-

du
ng

sn
iv

ea
u 

be
ric

ht
et

, G
es

ch
le

ch
t n

ic
ht

 b
er

ic
ht

et
; E

th
ik

kr
ite

rie
n 

be
ric

ht
et

, E
th

ik
ko

m
m

is
si

on
 n

ic
ht

 b
er

ic
ht

et
, I

m
pu

ls
fra

ge
n 

de
r F

ok
us

gr
up

pe
n-

In
te

rv
ie

w
s 

be
sc

hr
ie

be
n,

 V
al

id
ie

ru
ng

 d
er

 Z
us

am
m

en
fa

s-
su

ng
 d

er
 F

ok
us

gr
up

pe
n 

du
rc

h 
Te

iln
eh

m
er

, K
od

ie
ru

ng
en

 w
er

de
n 

du
rc

h 
E

xp
er

te
nt

ea
m

 v
al

id
ie

rt;
 id

en
tif

iz
ie

rte
 P

ro
bl

em
be

re
ic

he
 w

er
de

n 
ta

be
lla

ris
ch

 d
ar

ge
st

el
lt;

 D
at

en
sä

tti
gu

ng
 n

ic
ht

 e
rw

äh
nt

, E
rg

eb
-

ni
ss

e 
w

er
de

n 
m

it 
an

de
re

n 
 F

or
sc

hu
ng

se
rg

eb
ni

ss
en

 v
er

gl
ic

he
n 

un
d 

m
it 

w
ör

tli
ch

en
 A

us
sa

ge
n 

de
r T

ei
ln

eh
m

er
 b

el
eg

t, 
Li

m
iti

er
un

g 
w

ird
 d

is
ku

tie
rt.
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 S
tu

di
e 

Zw
ec

k,
 Z

ie
l, 

Fr
ag

es
te

llu
ng

 
M

et
ho

de
, t

he
or

et
is

ch
er

 R
ah

m
en

, 
S

tic
hp

ro
be

, D
at

en
er

he
bu

ng
,-a

na
ly

se
 

E
rg

eb
ni

ss
e,

 
S

ch
lu

ss
fo

lg
er

un
ge

n 
P

ee
l E

, P
ar

ry
 

O
, D

o
u

g
la

s 
M

, 
L

aw
to

n
 J

 
(2

00
4)

 D
ia

gn
o-

si
s 

of
 ty

pe
 2

 
di

ab
et

es
: a

 
qu

al
ita

tiv
e 

an
al

ys
is

 o
f 

pa
tie

nt
s’

 e
m

o-
tio

na
l r

ea
ct

io
ns

 
an

d 
vi

ew
s 
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ou

t i
nf

or
m
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n 
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ov
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n.

 
P

at
ie

nt
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-
tio

n 
an
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C
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n-

se
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g 
53
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Zw
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 E

xp
lo

ra
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n 
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r e
m

ot
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le

n 
R

ea
kt

io
ne

n 
vo

n 
ne

ud
ia

gn
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tiz
ie

rte
n 

Ty
p-

2-
P

at
ie

nt
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 S

ch
ot

tla
nd

 ü
be

r 
di

e 
D

ia
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e 

un
d 

ih
re

 S
ic

ht
w

ei
se

 
zu

m
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fo
rm

at
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an

ge
bo

t b
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 D
ia

gn
o-

se
st
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 H
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te
rg
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: E
rg

eb
ni
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e 

de
r L

ite
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tu
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N
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h 

G
ill
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 b
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D
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be
te
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ie
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S
ch

oc
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 V
er
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flu
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ie
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he
m
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m
aß
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E

in
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e 
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ch

un
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er
ge
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ne
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G

ef
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le
, d

ie
 d

as
 E

rin
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-
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m
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n 
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d 
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P

at
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nt
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 S
ch
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n 
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 d
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lte
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 In
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n 

un
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 d
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ku
rz
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h 

w
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 m
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D
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, d
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da
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V

er
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n 
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r 
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en
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en
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ie
nt
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Ze
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un
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 d
er

 D
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w
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en
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t. 
 P

at
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 d
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K
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e 
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-
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t d
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Anlage 3-1 
 

Projektplanungsmatrix 
 

lfd. Nr. Meilenstein/Zwischenergebnisse Zeit Bemerkungen,  Ereignisse 
Aktionen 

1 Eine detaillierte Projektplanung liegt 
schriftlich vor 

12/96-98 Wird laufend angepasst 

2 Die Zielsetzung ist definiert und die 
Entscheidung zur Durchführung 
liegt vor 

1/97-4/98 Probleme der Zielen Formulierung

3 Trainerleitfaden für „Train the 
Trainer“ ist erstellt; Software für 
Datenerfassung erstellt 

1-6/97 Ärztl. Trainer, Ort, Raum etc. 
sicherstellen 

4 
 

Hypertonie Schulungsprogramme 
sind gedruckt, RR-Geräte, Bücher 
für Patienten 

8/97 Mit finanz. Eigenbeteiligung für 
jede Diabetesberaterin 

5 2 „Train the Trainer“-Seminare 
durchgeführt; insgesamt 44 Trainer 

6 + 8/97 Standard. Seminarunterlagen sind 
erstellt 

6 259 Diabetesberater sind von den 
Trainern in 
Wochenendveranstaltungen 
qualifiziert 

9/97-
12/98 

Logistik von 21 Seminaren in 5 
Städten mit Übernachtung 

7 Finanzielle Ressourcen sind 
sichergestellt 

98 Für die Projektumsetzung, (nicht 
für stat.Auswertung) 

8 Wissenschaftlicher Beirat etabliert 5/97 Diabetologen mit unterschiedl. 
Standpunkten 

9 Die RRASCH-Studie ist von den 
Ethikkommissionen genehmigt 

8/98 Pat. Anonymisierung mußte 
verbessert werden 

10 Pre-Test an 8 Zentren durchgeführt 6-10/98  
11 Studienunterlagen und Handbuch 

sind erstellt 
11/98 Planung des 1. Workshops zur 

Einführung in die Studie 
12 39 Studienzentren sind in der 

Handhabung der RRASCH-
Studienunterlagen unterrichtet 

12/98 + 
3/99 

Software schwierig (DIQUAL), 
Probleme wegen zu wenig 
Computer in den Zentren 

13 Patienteneinverständnis liegt vor, 
Patienten sind im Detail informiert 

99 500 Patienten werden in die 
Studie aufgenommen 

14 halbjährliche Zwischenevaluation 
des RRASCH-Projektes durch die 
Projektgruppe 

10/99 4 Zentren dürfen sich nicht 
beteiligen (Chefarzt-Anweisung) 

15 erste statistische Auswertung 3/2001 Finanzen sichergestellt 
16 Statistische Endauswertung 3/2003  
17 Jährlichen Sitzungen mit dem 

wissen. Beirat sind geplant 
5/99   
5/00-5/01 

Termin DDG-Kongreß  

18 Monitoring zur Begleitung der 35 
Studienzentren ist durchgeführt 

4/99-2002 Telef.Gesprächsprotokoll, 
Checkliste,  

20 Interviews werden durchgeführt 01-
05/2002 

Patienten und Angehörige werden 
von der Diabetesberaterin vor Ort 
angesprochen  

21 Präsentation der Zwischen-
ergebnisse nach einem Jahr auf 
dem DDG Kongress in Aachen 

5/2001  

22 Präsentation der Zwischen-
ergebnisse des 1. Jahres bei der 
FEND-Konferenz (Federation of 
European Nurses in Diabetes) in 
Budapest 

08/2002 Auszeichnung mit dem FEND 
AWARD 2002 

23 Präsentation der Endergebnisse der 
Studie auf dem DDG Kongress in 
Hannover 

5/2004 Poster sind angenommen 
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Anlage 4-4 
 

Information für Patient(inn)en und Lebenspartner 

 
Teilnahme am Forschungsprojekt: 

 
Erfahrungen und Erwartungen von Patientinnen und Patienten  

mit Diabetes mellitus und Hypertonie sowie 
deren Lebenspartner im Schulungs- und Beratungsprozess der RRASCH-Studie 

 
 
Sehr geehrte Frau/sehr geehrter Herr 
 
als Projektleitung der RRASCH-Studie, an der Sie als Patient(in) teilnehmen, wende ich mich 
heute mit einer Bitte an Sie. Im Rahmen eines wissenschaftlichen Forschungsprojektes 
möchte ich Interviews mit den an der RRASCH-Studie beteiligten Patient(inn)en und deren 
Angehörigen durchführen. 
 
Als Weiterbildungsbeauftragte der Deutschen Diabetes Gesellschaft habe ich ein besonde-
res Interesse daran, welche Erfahrungen Sie mit dem Schulungsprogramm in der RRASCH-
Studie gemacht haben. Dabei interessieren mich nicht nur die Qualität der einzelnen Unter-
richtseinheiten, sondern vor allem auch Ihre persönlichen Belastungen und Probleme wäh-
rend der Schulungs- und Beratungsmaßnahme und welche Erwartungen sie an zukünftige 
Schulungen stellen würden. Ich erhoffe mir durch diese Forschung wichtige Erkenntnisse für 
eine zukünftig individuellere Schulung und Beratung. Für eine noch bessere Betreuung von 
Menschen mit Diabetes mellitus und Hypertonie bitte ich Sie und Ihre Lebenspartnerin/Ihren 
Lebenspartner daher um die Teilnahme an dieser Forschung.  
 
Die geplante Forschung umfasst ein Interview von ca. 45 – 60 Minuten mit Ihnen vor Ort 
(wahlweise bei Ihnen zu Hause oder im Diabeteszentrum). Der Termin wird nach Ihren Mög-
lichkeiten festgelegt. Das Interview wird mit Tonband aufgezeichnet und später zur Daten-
analyse wörtlich aufgeschrieben.  
 
Als zusätzliche Information würde ich gerne auch von Ihnen gemachte Aufzeichnungen (z.B. 
Diabetiker-Tagebuch, Gesundheitspass Diabetes), sowie die in der RRASCH-Studie erho-
benen Daten in die Forschungsanalyse aufnehmen. 
 
Alle während der Forschung gesammelten Daten werden streng vertraulich behandelt. Ano-
nymität und die absolut freiwillige Teilnahme wird Ihnen selbstverständlich zugesichert. Ihre 
Teilnahme hat auf die derzeitige Therapie keine Auswirkungen und auch bei Nichtteilnahme 
oder Ausscheiden aus der Forschung sind keinerlei Konsequenzen hinsichtlich Ihrer Be-
handlung zu erwarten.  
 
Die Ethikkommission der Heinrich Heine Universität Düsseldorf hat dem Forschungsvorha-
ben zugestimmt. Gerne stehe ich Ihnen für weitere Fragen zur Verfügung. Ich bitte Sie hier-
mit um Ihre Unterstützung und um Unterzeichnung der beiliegenden Einverständniserklä-
rung, die Sie bitte bis zum ........... an mich zurücksenden. 
 
Ich bedanke mich für Ihre Unterstützung und freue mich auf eine positive Antwort von Ihnen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Brigitte Osterbrink 
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Anlage 4-5 
 

Einverständniserklärung zur Teilnahme am Forschungsprojekt: 
 

Erfahrungen und Erwartungen von Patientinnen und Patienten  
mit Diabetes mellitus und Hypertonie sowie 

deren Lebenspartner im Schulungs- und Beratungsprozess der RRASCH-Studie 
 
 
Ich wurde von Frau Brigitte Osterbrink über das Forschungsprojekt umfassend informiert. 
 
Ich habe verstanden, dass ich einmal von Frau Osterbrink interviewt werde. 
Das Interview wird eine geplante Dauer von ca. 45  Minuten haben. 
Das Interview findet je nach meinem Wunsch bei mir zu Hause oder im Diabeteszentrum 
statt. Der Termin wird aufgrund eines Vorschlags meinerseits vereinbart. 
 
Ich wurde darüber informiert, dass das Interview für die Datenanalyse mit Tonband  
 
aufgezeichnet und wörtlich aufgeschrieben wird. Nach der Analyse wird Frau Osterbrink das 
Forschungsergebnis zusammen mit mir auf seine Richtigkeit überprüfen.  
 
Zur weiteren Analyse der Forschungsergebnisse bin ich damit einverstanden, dass die in der 
RRASCH-Studie erhobenen Daten, sowie evtl. eigene Aufzeichnungen einbezogen werden.  
 
Alle Informationen werden nur zu Forschungszwecken benützt. Die anonyme und vertrauli-
che Behandlung aller Daten wird strikt eingehalten. Meine Teilnahme an der Forschung ist 
absolut freiwillig und ein Ausscheiden aus der Studie ist jederzeit, ohne irgendwelche Kon-
sequenzen für mich, gewährleistet.Ich habe die Adresse und Telefonnummer von Frau 
Osterbrink erhalten, um bei evtl. Fragen mit ihr persönlich Kontakt aufnehmen zu können. 
 
 
Unterschrift: 
 
Datum:........................................ 
 
 
Patient(in):.................................................. Ehe-/Lebenspartner(in):............................ 
 
 
Forscherin:.............................................. 
 
 
2 Kopien für die Teilnehmer(innen), 1 Kopie für Forscherin 
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Anlage 5-2 
 
Übersicht RRASCH-Teilnehmer 

Stand: 10.11.2002 
 

Zentr.-Nr., leitender Arzt Kontakt privat Kontakt Dienststelle 
024 Andrea Berger 

Mittelfeldring 14c 
15344 Strausberg 
Tel.: 03341/215774 
Fax: 03341/499163 

KH-Poliklinik Rüdersdorf GmbH 
Diab. Schwerpunktpraxis 
Andrea Berger 
Seebad 82-3 
15562 Rüdersdorf 

033 
Dr. Liesenfeld 

Marga Bielefeld 
Friedrich-Wilhelm-Str. 62 
54290 Trier 
Tel.: 0651/40426 

KH der barmherzigen Brüder 
Marga Bielefeld 
Nordallee 1 
54292 Trier 
Tel.: 0651/2082731 
Fax: 0651/1082730 

056 
Dr. M. Krichbaum 

Ulla Decker 
Hauptstraße 30 
54492 Lösnich 
Tel.: 06532/2504 

Diabetes-Zentrum Wittlich e.V. 
Ulla Decker 
Koblenzer Str. 
54516 Wittlich 
Tel.: 06571/152875 

029 
Dr. R. Renner 

Beatrix Dölpl 
Carl-von-Linde-Str. 35 
85716 Unterschleißheim 
Tel.: 089/3107757 

Krankenhaus Bogenhausen 
Beatrix Dölpl 
Englschalkinger Str. 77 
81925 München 
Tel.: 089/92702508 
Fax: 089/92702659 

011 
Prof. Dr. Usadel, Dr. Haak 

Marianne Gbenro 
Frölingstr. 7 
61352 Bad Homburg 
Tel.: 06172/23353 

Klinikum der J.W.Goethe-Univ. 
Diabetiker-Ambulanz 
Marianne Gbenro 
Theodor-Stern-Kai 7, Haus 33A 
60590 Frankfurt 
Tel.: 069/63017167 
Fax: 069/63017169 

012 
Prof. Dr. Ramadori 

Sabine Goemann 
Am Brachfelde 4 
37077 Göttingen 
Tel.: 0551/21538 

Universitätsklinik Göttingen 
Klinikum f. inn. Med., Diab.-Amb.
Sabine Goemann 
Robert-Koch-Str. 40 
37075 Göttingen 
Tel.: 0551/396358 
Fax: 0551/392026 

058 
Dr. K. Engelmann-Kampe 

Martin Gorny 
Am Sandacker 21 
64295 Darmstadt 
Tel.: 06151/319114 

Med. Klinik II, Klin. Darmstadt 
Martin Gorny 
Grafenstr. 9 
64283 Darmstadt 
Tel.: 06151/1076500 
Fax: 06151/1076577 

050 
Dr. A. Fießelmann 

Erika Helfrich-Brand 
Kattegatstraße 18 
13359 Berlin 
Tel.: 030/49308246 

Auguste-Viktoria-Krankenhaus 
Diabetesberatung Hs. 10, 3.OG 
Erika Helfrich-Brand 
Rubensstr. 125 
12157 Berlin 
Tel.: 030/79032068 
Fax: 030/79032590 
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052 
Prof. Dr. H. Landgraf, Dr. M. 
Henrichs 

Dr. Martin Henrichs Wenckebach-Krankenhaus 
Dr. Martin Henrichs 
Wenckebachstr. 23 
12099 Berlin 
Tel.: 030/75612314 

028 
Prof. Dr. Reincke 

Bärbel Hruby 
An der Kapelle 8 
79215 Elzach 
Tel.: 07682/909327 
Fax: 07682/909327 

Medizinische Universitätsklinik 
Abt. Innere Medizin 
Bärbel Hruby 
Hugstetter Str. 55 
79106 Freiburg 
Tel.: 0761/2703959 
Fax: 0761/2703959 

035 
Dr. Brockhaus, Dr. Schiwitz 

Birgit Hüer 
Holthauser Str. 3 
49811 Lingen 
Tel.: 05963/1810 

St. Bonifatius-Hospital 
Birgit Hüer 
Wilhelmstr. 13 
49808 Lingen 
Tel.: 0591/91011930 
Fax: 0591/9101294 

007 
Prof. Dr. M. Dreyer 

Corinna Leffler 
Nordlandweg 40c 
22145 Hamburg 
Tel.: 040/6031352 

Krankenhaus Bethanien 
Station 8 
Corinna Leffler 
Martinistr. 44 
20251 Hamburg 
Tel.: 040/4668338, -310 
Fax: 040/4668338 

048 
Dr. Heddäus 

Martina Leßmann 
Achterstr. 35 
52062 Aachen 
Tel.: 0241/4014004 

Diabetologische Schwerpunktpr. 
Dr. Heddäus 
Martina Leßmann 
Fronhofstr. 57 
52146 Würselen 
Tel.: 02405/74047 
Fax: 02405/74095 

049 
Prof. Dr. Kindler 

Pia Lohölter 
Scheppmannstr. 8 
Reinhold-Unterberg-Weg 
20 
46117 Oberhausen 
Tel.: 0208/4686884 
Fax: 0208/8811217 

Ev. Krankenhaus Oberhausen 
Diabetikerschulung 
Pia Lohölter 
Virchowstr. 20 
46047 Oberhausen 
Tel.: 0208/8811217 
Fax: 0208/8811216 

054 
Dr. K. Funke 

Gisela Müller 
Otto-Hahn-Ring 15 
14480 Potsdam 
Tel.: 0331/612061 
Handy: 0172/9764911 

Praxis Dr. Funke 
Gisela Müller 
Hebbelstr. 1a 
14467 Potsdam 
Tel.: 0331/2328261/2 
Fax: 0331/2328263 

003 
Dr. G. Laetzsch 

Ursula Niggemeier 
Lütticher Str. 580 
52074 Aachen 
Tel.: 0241/71144 

Luisenhospital 
Ursula Niggemeier 
Boxgraben 99 
52064 Aachen 
Tel.: 0241/4142318 
Fax: 0241/4142488 
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043 
Prof. Dr. T.H. Schürmeyer 

Birgit Pfeifer 
Saarstr. 94 
54290 Trier 
Tel.: 0651/37838 

Herz-Jesu-Krankenhaus 
Birgit Pfeifer 
Friedrich-Wilhelm-Str. 29 
54290 Trier 
Tel.: 0651/9461519 

020 
Dr. Ulrich Gauß 

Karin Pfeil 
Taubenweg 4 
57334 Bad Laasphe 
Tel.: 02752/9253 

Gemeinschaftspraxis DSP 
Gauß, Hartung, Harzheim 
Karin Pfeil 
Gartenstr. 5 
57334 Bad Laasphe 
Tel.: 02752/7011 

057 
Prof. Dr. T. Gain 

Elke Plössl 
Hoppestr. 12 
93049 Regensburg 
Tel.: 0941/6904014 

KH der barmherzigen Brüder 
Elke Plössl 
Prüfeninger Str. 86 
93049 Regensburg 
Tel.: 0941/3692004 
Fax: 0941/3692005 

031 
Dr. H.-D. Henke 

Gerda Reinert 
Dorfwiese 18A 
66679 Losheim-Scheiden 

Hochwald Kliniken 
Klinik für innere Medizin 
Gerda Reinert 
66709 Weiskirchen 
Tel.: 06876/171510 

044 
Dr. M. Lederle 

Doris Schöning 
Eschstr. 31 
48712 Gescher 
Tel.: 02542/953322 
Fax: 02542/953322 

Praxis Dr. Lederle 
Doris Schöning 
Josefstr. 41 
48709 Stadtlohn 
Tel.: 02569/20740 
Fax: 02569/207420 

022 
Dr. J. Steindorf 

Heike Siebert 
Gletschersteinstr. 35 
04299 Leipzig 
Tel.: 0341/3382113 

Mitteldeutsches Diabetes-
zentrum am Stadtkrankenhaus 
Städtisches Klinikum „St. Georg“ 
Heike Siebert 
Friesenstr. 8 
04177 Leipzig 
Tel.: 0341/4442266 

053 
Dr. G. Meincke 

Bärbel Schultze 
Melanchtonstr. 25 
24114 Kiel 
Tel.: 14303/1213 

Praxis Dr. Gustav Meincke 
Bärbel Schultze 
Feldstr. 125 
24105 Kiel 
Tel.: 0431/806 
Fax: 0431/805489 

017 
Dr. S. Feidt 

Monika Seibert 
Johannishof 
66629 Oberkirchen 
Tel.: 06855/7544 

Praxis Dr. Feidt 
Monika Seibert 
Rosenstr. 4 
66629 Oberkirchen 
Tel.: 06855/6318 

005 
Dr. B. Zietz 

Gunda Staib 
Prüfeninger Weg 11 
93080 Pentling 
Tel.: 0941/9467521 
Fax: 0941/9467521 

Universitätsklinikum Regensburg
Klinik für Innere Medizin 
Gunda Staib 
Franz-Josef-Strauß-Allee 
93053 Regensburg 
Tel.: 0941/9447157 
Fax: 0941/9447073 
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008 
Dr. D. Klein 

Bettina Stapfer 
Marbachweg 269 
60320 Frankfurt/Main 
Tel.: 069/567554 

Städtische Kliniken Offenbach 
Diabeteszentrum 
Bettina Stapfer 
Starkenburgring 66 
63069 Offenbach 
Tel.: 069/84053453 

047 
B. Naumann 

Brigitte Stemmler 
Sägebockweg 100 
13125 Berlin 
Tel.: 030/9413315 
Fax: 030/9495247 

Krankenhaus Kaulsdorf 
Innere Klinik 
Brigitte Stemmler 
Myslowitzer Str. 45 
12621 Berlin 
Tel.: 030/56512601 
Fax: 030/56512671 

006 
Prof. Dr. Wagner 

Regina Timmler-Berger 
Friedrich-Meinel-Str. 2 
95632 Wunsiedel 
Tel.: 09232/7887 
Fax: 09232/7972 

Klinikum Weiden i. d. Oberpfalz 
Regina Timmler-Berger 
Söllnerstr. 16 
92637 Weiden i. d. Oberpfalz 
Tel.: 0961/3035008 
Fax: 0961/3035008 

010 
Dr. Klare 

Heidi Wechinger 
Hopfengarten 2 
78315 Radolfzell 
Tel.: 07732/919189 

Krankenhaus Radolfzell 
Heidi Wechinger 
Hausherrenstr. 12 
78513 Radolfzell 
Tel.: 07732/8854 
Fax: 07732/88506 

026 
Prof. H.-H. Henrichs 

Marita Wernsing 
Beerstr. 14 
49594 Alfhausen 
Tel.: 05464/1844 

Diabetes-Zentrum Quakenbrück 
Marita Wernsing 
Danziger Str. 
49610 Quakenbrück 
Tel.: 05431/152300 
Fax: 05431/152833 

041 
Prof. Dr. W. Wiegelmann 

Monika Wiedebusch 
An der Weede 162 
48163 Münster 
Tel.: 0251/491692 

Herz-Jesu-Krankenhaus 
Monika Wiedebusch 
Westfalenstr. 109 
48165 Münster 
Tel.: 0251/172301 

040 
Prof. Dr. C. Gropp 

Antoinette Wörmann 
Badener Str. 41 
33659 Bielefeld 
Tel.: 0521/491692 

Städtisches KH Gütersloh 
Diabetes-Tagesklinik 
Antoinette Wörmann 
Reckenbergerstr. 19 
33332 Gütersloh 
Tel.: 05241/832195 
Fax: 05241/832598 

023 
Dr. Stahl 

Bettina Wolf 
Theodor-Lessing-Str. 17 
09112 Chemnitz 
Tel.: 0371/2600882 

Klinikum Chemnitz gGmbH 
Innere Klinik II 
Bettina Wolf 
Flemmingstr. 2 
09009 Chemnitz 
Tel.: 0371/333889 
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Anlage 5-5 
 

Anschreiben an die Leitung der jeweiligen Einrichtung 
 

Forschungsprojekt: 
 

Erfahrungen und Erwartungen von Patientinnen und Patienten  
mit Diabetes mellitus und Hypertonie sowie 

deren Lebenspartner im Schulungs- und Beratungsprozess der RRASCH-Studie 
 
Sehr geehrte/r Frau/Herr, 
 
im Rahmen eines Forschungsvorhaben möchte ich zu den Erwartungen von Patienten und 
Angehörigen an eine Beratungsintervention (Blutdruckschulung) eine Befragung 
durchführen. Dazu möchte ich auch in Ihrem Haus –Ihr Einverständnis vorausgesetzt – mit 
einigen Patienten und deren Angehörigen ein Interview durchführen. Dabei geht es nicht um 
eine vergleichende Studie unterschiedlicher Krankenhäuser und Praxen, sondern um die 
subjektive Sicht der befragten Personen selbst. 
 

Die Forschungsfragen lauten:  
� Welche Erfahrungen machen Patient(inn)en und deren Lebenspartner mit der 

Erkrankung Diabetes mellitus und Hypertonie im Schulungs- und Beratungsprozess der 
RRASCH-Studie? 

� Welche Erwartungen stellen Patient(inn)en und deren Lebenspartner an die Schulung 
und Beratung? 

 
Unsere Zielgruppe: Patienten/Patientinnen und deren Lebenspartner zu befragen die in die 
RRASCH-Studie eingeschlossen sind. 
 
Der praktische Ablauf: 
Die Gespräche werden als qualitative Interviews mit den in Frage kommenden Personen – 
selbstverständlich freiwillig und unter Wahrung der Anonymität von mir durchgeführt. 
 
Die Interviews werden maximal eine Stunde dauern und sollten im Krankenhaus bzw. in der 
Praxis möglichst ungestört durchgeführt werden können. Zur späteren Auswertung werden 
sie mit einem Tonbandgerät aufgezeichnet. Den interviewten Personen wird ein Formular 
vorgelegt, auf dem sie ihre Einwilligung zur wissenschaftlichen, anonymisierten Verwertung 
der Interviewdaten durch Unterschrift bestätigen. Zudem erhalten sie einen Handzettel zu 
ihrer Information und die Telefonnummer der Interviewenden, unter der sie sich über die 
Ergebnisse der Studie informieren können. 
 
Im Sinne einer erfolgreichen Studie würde ich mich freuen, wenn Sie diese wissenschaftliche 
Untersuchung entsprechend unterstützen und die Interviews befürworten würden. In den 
nächsten Tagen werde ich mit Ihnen Kontakt aufnehmen, um Ihre Zustimmung einzuholen. 
 
Die Ergebnisse der Studie werden etwa im Herbst 2002 vorliegen. Ich gebe Ihnen darüber 
gerne Auskunft. 
 
Mit herzlichem Dank für Ihr Entgegenkommen verbleibe ich  
mit freundlichem Gruß 
 
 
Brigitte Osterbrink 
Leiterin des RRASCH-Projektes



Anlagen Kapitel 5 DURCHFÜHRUNG DER RRASCH-STUDIE 

Anlage 5-6 



Anlagen Kapitel 5 DURCHFÜHRUNG DER RRASCH-STUDIE 

Anlage 5-7 
 



Anlagen Kapitel 5 DURCHFÜHRUNG DER RRASCH-STUDIE 

Anlage 5-8 

 



Anlagen Kapitel 5 DURCHFÜHRUNG DER RRASCH-STUDIE 

Anlage 5-9 



Anlagen Kapitel 5 DURCHFÜHRUNG DER RRASCH-STUDIE 

Anlage 5-10 



Anlagen Kapitel 5 DURCHFÜHRUNG DER RRASCH-STUDIE 

 

 
 



Anlagen Kapitel 5 DURCHFÜHRUNG DER RRASCH-STUDIE 

 



Anlagen Kapitel 5 DURCHFÜHRUNG DER RRASCH-STUDIE 



Anlagen Kapitel 5 DURCHFÜHRUNG DER RRASCH-STUDIE 

 



Anlagen Kapitel 5 DURCHFÜHRUNG DER RRASCH-STUDIE 

Anlage 5-11 
 

 



Anlagen Kapitel 5 DURCHFÜHRUNG DER RRASCH-STUDIE 

 



Anlagen Kapitel 5 DURCHFÜHRUNG DER RRASCH-STUDIE 

 

 
 



Anlagen Kapitel 5 DURCHFÜHRUNG DER RRASCH-STUDIE 

 



Anlagen Kapitel 5 DURCHFÜHRUNG DER RRASCH-STUDIE 

 

 



Anlagen Kapitel 5 DURCHFÜHRUNG DER RRASCH-STUDIE 

Anlage 5-12 
 

 



Anlagen Kapitel 5 DURCHFÜHRUNG DER RRASCH-STUDIE 

 
 
 

C 1 



Anlagen Kapitel 5 DURCHFÜHRUNG DER RRASCH-STUDIE 



Anlagen Kapitel 5 DURCHFÜHRUNG DER RRASCH-STUDIE 



Anlagen Kapitel 5 DURCHFÜHRUNG DER RRASCH-STUDIE 

 



Anlagen Kapitel 5 DURCHFÜHRUNG DER RRASCH-STUDIE 

 



Anlagen Kapitel 5 DURCHFÜHRUNG DER RRASCH-STUDIE 

 

C 1



Anlagen Kapitel 5 DURCHFÜHRUNG DER RRASCH-STUDIE 

 
 



Anlagen Kapitel 5 DURCHFÜHRUNG DER RRASCH-STUDIE 

Anlage 5-13 
 

 



Anlagen Kapitel 5 DURCHFÜHRUNG DER RRASCH-STUDIE 



Anlagen Kapitel 5 DURCHFÜHRUNG DER RRASCH-STUDIE 



Anlagen Kapitel 5 DURCHFÜHRUNG DER RRASCH-STUDIE 

 



Anlagen Kapitel 5 DURCHFÜHRUNG DER RRASCH-STUDIE 

 

 



Anlagen Kapitel 5 DURCHFÜHRUNG DER RRASCH-STUDIE 

 

 



Anlagen Kapitel 5 DURCHFÜHRUNG DER RRASCH-STUDIE 

 



Anlagen Kapitel 5 DURCHFÜHRUNG DER RRASCH-STUDIE 

Anlage 5-14 

 



Anlagen Kapitel 5 DURCHFÜHRUNG DER RRASCH-STUDIE 

Anlage 5-15 
 

Interviewleitfaden für Patient(inn)en 
 
Anwärmphase 
� persönliche Vorstellung 
� Sinn und Zweck der Studie erklären 
� Rechtmäßigkeit und Freiwilligkeit erklären 
� Anonymität zusichern 
� auf Recht hinweisen, jederzeit ohne Angabe von Gründen abbrechen zu können 
� Tonbandaufzeichnung erklären 
� über voraussichtliche Dauer informieren (ca. 30-45 Minuten) 
 
Erklärungsphase 
� kein Frage-Antwort-Interview, sondern offenes, erzählendes Interview-Gespräch, in dem 

hauptsächlich der Befragte erzählt 
� weitgehende Zurückhaltung der Interviewerin, hilft aber bei Schwierigkeiten 
� Interviewerin spricht Themenbereiche an, wenn diese nicht vom Interviewpartner selbst 

angesprochen werden 
� erklären, dass alles erzählt oder beschrieben werden soll, was der Interviewte für wichtig 

hält 
� nachfragen, ob die Bereitschaft zum Interview immer noch gegeben ist. 
 
Erzählphase: 
 
Erzählen lassen  
� erzählstimulierende Äußerungen der Interviewerin  
� paraphrasieren 
� um weitere Erläuterungen bitten 
� vertiefende, weiterführende offene Fragen bezügl. erzählter Themen 
� Unklares erklären lassen 
 
Themenbereiche: 
 
Erkrankung 
� Bedeutung 
� Probleme im Alltag 
� Probleme in der Bewältigung 
� Einflüsse, die eine positive Bewältigung fördern bzw. hemmen 

 
Schulung 
� Erfüllung der Erwartungen der Patientin/des Patienten 
� Zufriedenheit mit Beratung/Information 
� Veränderung der Situation durch die Beratung 
� Unterstützung durch Schulungsteam 
� Kritik, Vorschläge 

 

Schlußphase 
� Fragen, ob man zur Validierung nochmals telefonisch Kontakt aufnehmen darf 
� Fragen, ob der Befragte mit der wissenschaftlichen Weiterverwendung immer noch 

einverstanden ist 
� Daten für das Postskriptum erheben 
� Dank 
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Initialfrage: 
„Sie sind seit einiger Zeit an Diabetes mellitus und Hypertonie erkrankt und haben an einem 
strukturierten Schulungsprogramm teilgenommen. Um die Schulungen zukünftig verbessern 
zu können interessieren mich die vielfältigen Erfahrungen, die Sie bisher mit Ihrer 
Erkrankung und der Schulung gemacht haben. Ich möchte Sie daher bitten, mir zu erzählen, 
welche Erlebnisse hinsichtlich Erkrankung und Schulung für sie von wichtiger Bedeutung 
waren.“ 
 
Weitere Impulsfragen nach der einführenden Initialfrage: Patient/in 
(nur als Hilfestellung, falls Interviewpartner/-in nicht selbst die Bereiche anspricht) 
� Welche Bedeutung hat Ihre Erkrankung für Sie im alltäglichen Leben? 
� Was ist für Sie wichtig, um gut mit Ihrer Erkrankung zurecht zu kommen?  
� Was erschwert die Bewältigung des Alltags? 
� Hatten Sie Erwartungen an die Schulung und sind diese erfüllt worden? 
� Hat sich durch die Schulung etwas für Sie verändert? 
� Wie würden Sie die Beziehung zum Schulungsteam beschreiben? 
� Wie bewerten Sie die Qualität der Schulung und die Unterstützung durch das 

Schulungsteam? 
� Was hat Ihnen gefallen/nicht gefallen? 
� Wenn Sie nochmals geschult würden, welche Wünsche hätten Sie dann an die 

Schulung? 
� Würden Sie es als sinnvoll erachten, wenn Sie mit Ihrer Lebenspartnerin/Ihrem 

Lebenspartner gemeinsam an Schulungs- und Beratungsmaßnahmen teilnehmen 
würden? 
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Anlage 5-16 
 
Interviewleitfaden für Lebenspartner/-in 
 
Anwärmphase 
� persönliche Vorstellung 
� Sinn und Zweck der Studie erklären 
� Rechtmäßigkeit und Freiwilligkeit erklären 
� Anonymität zusichern 
� auf Recht hinweisen, jederzeit ohne Angabe von Gründen abbrechen zu können 
� Tonbandaufzeichnung erklären 
� über voraussichtliche Dauer informieren (ca. 30 Minuten) 
 
Erklärungsphase 
� kein Frage-Antwort-Interview, sondern offenes, erzählendes Interview-Gespräch, in dem 

hauptsächlich der Befragte erzählt 
� weitgehende Zurückhaltung der Interviewerin, hilft aber bei Schwierigkeiten 
� Interviewerin spricht Themenbereiche an 
� erklären, dass alles erzählt oder beschrieben werden soll, was der Interviewte für wichtig 

hält 
� nachfragen, ob die Bereitschaft zum Interview immer noch gegeben ist. 
 
Erzählphase: 
Erzählen lassen  
� erzählstimulierende Äußerungen der Inteviewerin  
� paraphrasieren 
� um weitere Erläuterungen bitten 
� vertiefende, weiterführende offene Fragen bezügl. erzählter Themen 
� Unklares erklären lassen 
 
Themenbereiche: 
 
Erkrankung 
� Bedeutung 
� Probleme im Alltag 
� Probleme in der Bewältigung 
� Einflüsse, die eine positive Bewältigung fördern bzw. hemmen 

 
Schulung 
� Erfüllung der Erwartungen der Patientin/des Patienten 
� Beziehung/Interaktion mit Schulungsteam 
� Zufriedenheit mit Beratung/Information 
� Veränderung der Situation durch die Beratung 
� Unterstützung durch Schulungsteam 
� Kritik, Vorschläge 

 

Schlußphase 
� Fragen, ob man zur Validierung nochmals telefonisch Kontakt aufnehmen darf 
� Fragen, ob der Befragte mit der wissenschaftlichen Weiterverwendung immer noch 

einverstanden ist 
� Daten für das Postskriptum erheben 
� Dank 
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Initialfrage: 
„Sie sind seit einiger Zeit an Diabetes mellitus und Hypertonie erkrankt und haben an einem 
strukturierten Schulungsprogramm teilgenommen. Um die Schulungen zukünftig verbessern 
zu können interessieren mich die vielfältigen Erfahrungen, die Sie bisher mit Ihrer 
Erkrankung und der Schulung gemacht haben. Ich möchte Sie daher bitten, mir zu erzählen, 
welche Erlebnisse hinsichtlich Erkrankung und Schulung für sie von wichtiger Bedeutung 
waren.“ 
Weitere Impulsfragen nach der einführenden Initialfrage: Lebenspartner/-in 
(nur als Hilfestellung, falls Interviewpartner/-in nicht selbst die Bereiche anspricht) 
� Welche Bedeutung hat die Erkrankung Ihrer Lebenspartnerin/Ihres Lebenspartners 

für Sie im alltäglichen Leben? 
� Was ist für Sie wichtig, um gut mit der Erkrankung Ihrer Lebenspartnerin/Ihres 

Lebenspartners zurecht zu kommen?  
� Gibt es etwas, was die Bewältigung des Alltags erschwert? 
� Hatten Sie selbst Erwartungen an die Schulung Ihrer Lebenspartnerin/Ihres 

Lebenspartners und sind diese erfüllt worden? 
� Können Sie die Beziehung Ihrer Lebenspartnerin/Ihres Lebenspartners zum 

Schulungsteam beschreiben? 
� Wie bewerten Sie die Qualität der Schulung und die Unterstützung Ihrer 

Lebenspartnerin/Ihres Lebenspartners durch das Schulungsteam? 
� Wenn Ihre Lebenspartnerin/Ihr Lebenspartner nochmals geschult würde, welche 

Wünsche hätten Sie dann an die Schulung? 
� Wie intensiv war Ihr Kontakt zum Schulungsteam? 
� Haben Sie seit der Schulung eine Veränderung an Ihrer Lebenspartnerin/Ihrem 

Lebenspartner wahrgenommen? 
� Würden Sie es als sinnvoll erachten, wenn Sie mit Ihrer Lebenspartnerin/Ihrem 

Lebenspartner gemeinsam an Schulungs- und Beratungsmaßnahmen teilnehmen 
würden? 
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Anlage 5-17 
 
Postskriptum 
 
Interviewcode:  _____________ 

 
 

1. Allgemeine Angaben 
 

Ort der Befragung:   ____________________________________ 
 
Anwesenheit Dritter: _____________  wenn ja, wer: __________________ 
 
geplante Interviewzeit:   ________________ Minuten 
 
Dauer des Interviews   ________________ Minuten 
 

 
2. Angaben zum Interviewverlauf 

 
Störungen: ________ wenn ja, welche:     ______________________________ 
 
 _______________________________________________________________ 
 
Abbruch:  _________ wenn ja, warum:     ______________________________ 
 

 
3. Befragte(r) 

 
Klärungsbedarf zum Interview: 
 
 
 
Erwartungen an das Interview: 
 
 
 
Interesse/Wichtigkeit des Themas: 
 
 
 
Konzentrationsfähigkeit: 
 
 
 
verbales Verhalten: 
 
 
 
nonverbales Verhalten, sichtbare Gefühlsäußerungen: 
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4. Interviewerin 
 

Vorbereitung und Durchführung: 
 
 
 
Kontaktaufnahme: 
 
 
 
Erwartungen an das Interview: 
 
 
 
Konzentrationsfähigkeit: 
 
 
 
verbales Verhalten: 
 
 
 
nonverbales Verhalten: 
 
 
 
psychische Verfassung: 
 
 
 
Zeiteinteilung: 
 
 
 
Abbruch: 
 
 
 
Interviewreflexion: 
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Anlage 5-18 
 
Transkriptionsregeln 
 
Format 
• Blocksatz 
• 1,5 zeilig 
• Fließtext, d.h. im laufenden Text keine Absätze machen (Returntaste nur bei 

Sprecherwechsel) 
• bei Sprecherwechsel vor neuem Sprecher eine Freizeile lassen 
• die Zeilen in 10 cm Breite beschreiben, so dass rechts ca. die Hälfte des Blattes frei 

bleibt für Notizen 
• mit Beginn des Interviews die Zeilen durchgehend nummerieren 
• Seiten nummerieren 
• Beginnt ein Sprecher zu sprechen, steht am Zeilenanfang die Sprecherangabe (I für 

Interviewerin, P für Patient(in), L für Lebenspartner(in) 
• Vor dem Transkripttext eine entsprechende Legende angeben 
 

Die Interviews müssen wörtlich geschrieben werden, d.h. alles, was gesprochen wurde, 
muss geschrieben werden. 
 

Regeln: 
• den Satzbau nicht verändern 
• auch unvollständige Textpassagen unverändert wiedergeben 
• Dialektausdrücke beibehalten, nicht übersetzen 
• auf Identität der Sprecher und auf Sprecherwechsel genau achten 
• die erzählunterstützenden Reaktionen der Interviewerin wie z.B. „hmm“ und „ja“ werden 

wie Sprecherwechsel behandelt, wenn sie tatsächlich wie ein Sprecherwechsel wirken 
bzw. in eine Redepause fallen; sie brauchen nicht als Sprecherwechsel angegeben 
werden, wenn sie den Redefluß des Interviewten nicht unterbrechen, müssen dann aber 
als gleichzeitig gesprochener Text in eckige Klammern eingefügt werden. 

• die Reihenfolge der Äußerungen genau wiedergeben 
• die Kommunikationsweise betreffende Hinweise in runden Klammern vermerken (z.B. 

„zögernd“, „stockend“, „hastig“, „gedehnt“, „(sehr) laut/leise“, „lacht“, „weint“, usw.) 
• Redeabbrüche durch ein direkt angeschlossenen Bindestrich markieren (z.B. „da hat er 

gela-„) 
• unverständliche Stellen mehrmals anhören; bleibt es dann immer noch unverständlich, in 

runden Klammern entsprechend vermerken und dabei die Abkürzung „unv.“ verwenden 
• Pausen werden entsprechend ihrer Länge durch Gedankenstriche gekennzeichnet. 

Dabei sollte jeder Strich für ca. eine Sekunde stehen. Sehr lange Pausen werden mit 
Zeitangabe in runden Klammern vermerkt, z.B. „(ca. 10sec.) „. 

• deutliche und auffallende Betonungen von Satzteilen, Wörtern oder Silben werden durch 
Unterstreichungen gekennzeichnet 

• wird gleichzeitig gesprochen, werden die sich überschneidenden Passagen in eckige 
Klammern gesetzt. 
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Interview Radolfzell Datum: 02.04.2002 Dauer: 30 Minuten 
Legende: I=Interviewerin P=Patientin 
 

 

Anlage 5-19 

 

I Das – was wir eigentlich von Ihnen wissen wollen is´ ja 

Sie haben ja diese Doppelerkrankung Diabetes und 

Hochdruck.I Das heißt einfach – wenn Sie mögen 

erzähln Sie doch einfach so aus dem Bauch heraus 

wies Ihnen so mit dieser Erkrankung geht 

 

P Ja 

I Und was das so für Sie bedeutet 

 

P Ja ja 

 

I im Alltag 

 

P Ja ja  

 

I eh ob das leicht ist diese Doppelerkrankung 

 

P Ja ja 

 

I Ob das Stress macht 

 

P Also da könnt` ich anfangen mit dem Diabetes 

erscht mal den hab´ ich gekriegt vor circa 

zweiunddreißig Jahren und damals hab´ ich 

noch die zwei Spritzen ghabt morgens Kombi-

Insulin abends eh Langzeit-Insulin un` mir isch 

es anfangs gut gegange, weil ich konnt´ sehr 

schnell spritzen und alles das war alles okay 

aber so mit den Jahren eh hab´ ich mich 

immer bissel weiter entfernt vom Diabetes weil 

ich einfach des nich´ einhalten konnte, was 

ma eigentlich den Diabetikern damals gsagt 

hätt´ zu machen, kein am wenigschte kein Fett 

und eh keine KH`s sehr viel Eiweiß und am 
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Interview Radolfzell Datum: 02.04.2002 Dauer: 30 Minuten 
Legende: I=Interviewerin P=Patientin 
 

 

beschten von alles ganz wenig und so also 

war nicht einzuhalte und ich bin dann auch 

immer wenig hab´ seltener zu Ärzte gangen, 

weil ich hab´ immer pernament a schlechtes 

Gwissen ghabt und erscht als ich eh war 12 

Jahre circa weiß ich weiß nimmer ganz genau 

zur intensivierten Therapie kam ich hat den 

denk´ ich ich hatte Bauchschmerze und ich 

denk´ es einfach ein Hyper ehm kam ich ins 

Krankehaus mit ganz schlechte 

Elektrolytwerte im Krankehaus  wurde der BZ 

gemesse allerdings sehr schlecht also ich 

hab´ scho gesehen wie dies Blut 

abgenommene halten bissel abgstreift den 

Teststreife auf de normale Station hab´n se 

dann zweihundertdreißig raus gemesse bin ich 

auf de Intensiv komme da hat se schon 

dreihundertdreißig innerhalb von a halben 

Stund´ rausgemesse aber es war sicherlich 

auch wieder alles optimal, aber da bin ich zum 

erschte Mal gefragt worde, ob ich intensiviert 

eh eh therapiert werden möchte und ich war 

eigentlich gut froh, das jemand da war, der ich 

wußt es gibt sicherlich a andere Therapie 

 

I Hier 

 

P Nee es war nich´ hier des war in Friedrichshafen – und 

dort bin ich also (stöhnt) mehr weniger intensiviert 

eingstellt worde, es die die Therapie hat so ausgesehe, 

dass ma mir a Schema gegebe hat wenn ich 

hundertachtzig Zucker hab` muss ich so viel Insulin 

zuspritze, wenn ich hundertvierzig Zucker mehr hab´ 

nich´ so viel Insulin spritze un´ so bin ich entlasse 

worde. Die Werte im Krankehaus waren noch ganz gut, 
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Interview Radolfzell Datum: 02.04.2002 Dauer: 30 Minuten 
Legende: I=Interviewerin P=Patientin 
 

 

ich bin entlasse worde un` ich glaub´ es gab keine Tage 

oder keine zweite Tag von dem stunden fehlen, weil ich 

einfach im Hypo war und es war so ich Berg und 

Talbahn gspielt hab´ mit meine Werte ich war fix und 

fertig ich war mich hätten sie beinahe in die Psychiatrie 

einweise könne bis der Hausarzt gsagt hat, jetzt guckt 

er da nich´  mehr länger zu, das stimmt einfach nich´ 

ich kann mich nich´ nur nach dieser eine Komponente 

richte nämlich wie sieht mei Blutzuckerwert aus, 

sondern ich muss ja auch schließlich auch wisse was 

ess ich un´ wie sieht mein Esse aus – und dann hat er 

mich angemeldet nach München Schwabing 

 

I Hmm 

 

P zur Schulung un´ da hab´ ich zum erschte Mal erfahre, 

was isch ein Basalinsulin wußt´ ich vorher net ich wußt´ 

halt, dass ich morgens und auch zwei Basalspritze 

wußt´ ich und die Schulung war supermäßig gut tat 

 

I Bettina Brandtner 

 

P Nee, des war eine Frau Rau Rauch oder Rausch 

 

I Eher Rausch ja 

 

P Rausch, aber sie war gut, wir waren zwar fünfzehn 

Teilnehmer un` es warn sehr viele Neue drunter auch 

zwei Kinder, so dass ich halt wieder mit meinem 

langjährigen Diabetes nen bissel ins Hintertreffe komme 

bin des hat keine ich hab´ die Schulung tot gefunde und 

die Einstellung war miserabler als vorher als ich wieder 

aus`m Krankehaus gegange bin un` ich hab´ mir acht 

Tage Zeit gnommen un´ hab´ mich selber eingstellt so 

gut ich des vermochte nach dieser Schulung un` es lief 

supermäßig zwei drei Jahre gut un` dann gings wieder 

los mit die Thera eh ehm bei mir dass die Werte wieder 

durchaneinder purzelten un` dann hat der Hausarzt 

gsagt, er hat ein Patient der hat a Pumpe un` der hat 

supermäßig gute Werte un´ ab dem Zeitpunkt wollte ich 
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Interview Radolfzell Datum: 02.04.2002 Dauer: 30 Minuten 
Legende: I=Interviewerin P=Patientin 
 

 

die Pumpe haben un` er hat auch sofort gsagt er ruft in 

Radolfzell an un` er gibt mir a Überweisung un` ich 

kann dann gleich da hingehe un´ mich mal vorstelle und 

so kam eigentlich die Pumpetherapie bei mir zu gange 

un´ war aus (ein Telefon schellt) – mit dem Blutdruck 

gings an (Telefon schellt) also ich hab´ schon ich hab´ 

nie regelmäßig Blutdruck gemesse (Telefon schellt) 

immer mal morgens mal mittags ich hab´ mich auch als 

auf der Sozialstation (Telefon schellt) ich komm´ immer 

an die Blutdruckmessgeräte hin un` Kolleginnen die 

hab`n (Telefon schellt) bereitwillig den Blutdruck 

gemesse un´ der war mal hundertfünfzig mal 

hundertsechzig (Telefon schellt) mal hundertzwanzig 

also er war halt sehr unterschiedlich wenn der Arzt mir 

(Telefon schellt) messe hätt´ dann (pfeift) ging er nur 

noch in die Höhe hundertachtzig (Telefon schellt) und 

somit konnt´ er überhaup nicht´ beurteile wie mein 

Blutdruck isch und ehm dann hat er mir aber doch mal 

eh vierundzwanzig Stunde butdruckmessgerät gegebe 

und da hat ma dann festgstellt na sind die Werte unter 

aber tagsüber schon also oberhalb von hundertvierzig 

und ich hab´s erschte Medikamente bekomme des war 

noch eh Betablocker – und auch in in der ich bin einmal 

vor Jahre immer nach Schwabing in die 

Diabetesambulanz gegange, damit ich also bevor ich 

die Pumpe gekriegt hab´ damit ich zumindescht a bissel 

de Kontakt zur eh Diabetesklinik bewahre konnte un` 

der hat dann auch gsagt de Betablocker gibt ma den 

Diabetiker gern die schütze die die Niere un` so also 

war echt ganz glücklich mit dem Ding aber irgendwann 

hab` ich schon gmerkt wie Blutdruck der Blutdruck 

beilbt nich` stabil – un´ dann hat ma da auch praktisch 

auch dieses eh Blutdruckmittel verstärkt vorher wars 

glaub` ich weiß es nich`  

 

I ACE-Hemmer oder was 

 

P Ja ja Matestatt un` da kam ich in der Zwischenzeit 

hierher nach Radolfzell un´ dann hat mich die Frau 

Wechinger auch bald drauf angsproche ob sie macht 
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Interview Radolfzell Datum: 02.04.2002 Dauer: 30 Minuten 
Legende: I=Interviewerin P=Patientin 
 

 

´ne Studie oder eh Schulung un´ ob ich da mitmache 

möchte un´ da war ich natürlich hell begeischert un´ 

seither geht’s mir auch vom Blutdruck gut weil obwohl 

ich Krankeschwester bin eh weiß ich zwar das de 

Blutdruck gut sein soll aber weder die richtige 

Handhabung wie ma misst noch die Regelmäßigkeit 

das ma messe soll noch die die eh konsequente 

Einnahme von de Blutdruckmittel also die Sache, die 

ware bei mir alle nich´ so im Kopf drin wie sie jetz´ drin 

sind das hat mir sehr sehr gut geholfe also muss sage 

ich mess jetz´ auch noch net total regelmäßig de 

Blutdruck weil mal im Monat vielleicht aber ich bin 

zumindest so soweit dass ich merk´ also ich hab´ 

festgstellt irgendwann de Blutdruck isch mal auf 

hundertvierzig und vorher hat mir des nix ausmacht 

aber jetz´ setz´ mir se fort wenn die Alarmglocke 

angesprunge un´ ich gleich zum Hausarzt un` hab` 

gsagt eh mei Blutdruck isch mir zu hoch ich würd´ gern 

das ma da nachguckt und man hat dann mir au auch 

diesmal wieder Betablocker gegebe nee a ACE-

Hemmer oder weiß net Betablocker un´ seither isch mei 

Blutdruck wieder supermäßig gut also i bin jetz´ soweit 

das ich merk´ eh ich muss reagiere mit de Blutdruck 

oder sobald ich i mess´ ihn zwar sehr wenig, aber wenn 

ich ihn messe ich merk die Werte scho da wird 

konsequent kontrolliert so das i wirklich genau guck` 

un´ ich han mehr Sicherheit kriegt das schlimmste für 

mich isch eigentlich muss ich sage a Schlaganfall da 

hab´ ich ein Wahnsinns Horror schon  un´ allein 

deshalb bleib ich auch dran an dieser Messerei 

außerdem hab´ i a Retinopathie und auch von daher die 

jetzt momentan total selten seit sechs Jahren still steht 

und ich denk´ auch das kommt von de Blutdruckmittel 

(räuspert sich) un` von daher fühl´ i mich eigentlich sehr 

wohl muss ich sage hat mir sehr viele Hilfe gegebe 

(räuspert sich) tschuldigung 

 

I Nee das is´ wie gsagt das heißt denn – wenn ich das 

jetzt richtig zusammenfasse eigentlich hat hat es Ihnen 

sehr geholfen  
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Interview Radolfzell Datum: 02.04.2002 Dauer: 30 Minuten 
Legende: I=Interviewerin P=Patientin 
 

 

 

P Ja 

 

I diese Schulung und auch das jetzt einmal so Revue 

passieren lassen was war vielleicht zu wenig das warn 

ja eigentlich nur vier Einheiten alles um den Blutdruck 

 

P Hmm 

 

I alles um die Medikamente 

 

P Hmm 

 

I Ja Blutdruck hat ich noch richtiges Messen 

 

P Hmm ja 

 

I Ja dann gab´s diese Einheiten mit ehm der 

Ernährungsgeschichte  

 

P Hmm 

 

I einmal basales Nachdenken 

 

P Ja ja ja ja  

 

I Eiweiß 

 

P (Räuspert sich) hmm 

 

I Für die Übergewichtigen  

 

P Hmm 

 

I nehm` se nicht zu und gab´s noch mal sone vierte 

Einheit, die hat sich so beschäftigt mit autogenem 

Training, nicht Rauchen, Schonen Sie sich, wars 

irgendwas was Ihnen gefällt erfahren könnte 
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P Also nee also de die Einheit kann i mir jetz´ überhaupt 

nich´ erinnern ich glaub´ wir warn nur drei Mal hier in 

drei Jahren bin bin es war aber so, das ma wirklich eh 

erscht Mal glucb` ich der Oberarzt K. war dabei der uns 

über die Medikamente aufgeklärt hat wie die wirken und 

die Kombinationen wie ma des macht eh hat mich zwar 

intressiert aber muss i sage guck ich als Abwasche an 

 

I Ja 

 

P Ich kann die Medikamente eh selber verschreibe muss 

er mache un` des hat mir eigentlich im Grund noch mal 

am wenigste intressiert weil da kann ich am wenigste 

mache was mich sehr intressiert hätt´ war diese 

Maßnahmen wie man sich richtig  

 

I Hmm 

 

P Blutdruck hab´ ich ja vorher alles falsch gmacht das ma 

die Kleider überm Arm hatte wenn man seine Arme hat 

hat ma halt drüber gemesse mach´ ich seither nie mehr 

eh oder dass ma aufpumpt  

 

I Ja pumpt 

 

P und genau das ma sofort wieder nachguckt mach´ ich 

auch viel mehr mach´ i auch bei de Patiente nie mehr 

also da da leg´ ich jetz´ sehr große Wert drauf eh auch 

diese Regelmäßigkeit ich mess morgens und abends 

wenn ich mess mess ich zwei Mal am Tag nur mit diese 

Werte die ma so eh also so adkoppt nimmt des find´ ich 

war sehr wichtig un´ dann die Ernährung klar war auch 

wichtig wobei ich für mich sage muss ich mach´ sehr 

viel Vollwertkoscht un´ von daher denk´ ich mir is´ auch 

scho recht ausgewoge gwese vorher 

 

I Ja 

 

P was bei mir noch nich´ zum trage kommt isch der Sport 

also auch des hat ma angsproche des des sehr gut wär 
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ich hab´ für diese Jahr vorgenomme (lacht) eh vielleicht 

klappt´s  also da bin ich dran i bin sensibel dafür macht 

worde und des weiß ich auch un´ des möcht   ich 

eigentlich brauch´ ´nen bissel Ausdauersport des merk i 

auch 

 

I Hmm 

 

P Un` des will i auch mache, also des hat mir auch sehr 

gut getan einfach mir noch mal plausibel gmacht warum 

des so wichtig isch eh was ma auch sagt hat dass eben 

die Krankekasse des nich´ bezahle und eh also ich 

denk´ des isch isch wie überall a bische 

Millchmädchenrechnung wenn ma erst hinterher kommt 

wenn’s Kind in Brunne gfalle is´ un´ des muss ich sage 

würd´ ich eigentlich der Krankekasse scho sehr 

anlaschte wenn se dafür überhaupt kein Geld locker 

mache würdet also des find ich sehr wichtig des find ich 

genauso wichtig wie beim Diabetes auch  

 

I Hmm – was was gäbs denn was Ihnen es schwer 

macht damit klar zu kommen – gibt´s irgendwas was so 

im Alltag wo Sie so sagen da haste nich´ diesen 

Hochdruck und diesen Diabetes am meisten das stört 

mich dann ungemein ich kann das nich´ so gut 

integrieren – 

 

P Also (stöhnt) (ca. 5 sec.) ganz schlimm isch halt wenn 

so diese Hypos kommet oder eh jetz´ mit dem Blutdruck 

kann ich jetz´ schlecht sage weil also mit dem Blutdruck 

selber da merkt man ja wenn´s da das kann ich weniger 

sage eh ich kün jetz´ so im Alltag stört mir de 

Bluthochdruck wenig weil ich im weil er gut ja er isch 

bei mir okay es stört mi net da kann i auch net sage so 

Erfahrungen beim Diabetes muss ich schon sagen die 

Hypos stören mich gewaltig oder auch mal diese hohe 

Werte eh weil da bin i auch eh von de 

Konzentrationsfähigkeit wenn ma sieht un´ des stört 

mich  
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I Das geht ja jedem so 

 

P Un´ was mich auch noch stört am Diabetes isch eh – 

das sich manchmal net richtig drüber rede kann also 

wenn ich so zu Fremden wenn ich jetz´ in ´ne Sitzung 

reinkomme würd´ oder ich geh´ ab un´ zu a Fortbildung 

da sitze dann zwanzig Leut´ zamme – un´ ich überleg´ 

mir jedes Mal sag´ ich jetz´ gleich am Anfang beim bei 

der Vorstellung ich bin Diabetiker un´ es könnte möglich 

sein, dass ich zwischendurch was ess bitte stört euch 

net dran eh es is´ keine Lange es ist kein Zeichen, dass 

ich mich langweil´ sondern man brauche einfach was 

und weiß ich was was i mal – ja i bin zum Beispiel jetz´ 

eh Vorsitzende bei der Mitarbeitervertretung und i war 

jetz´ bei Bewerbungsgesprächen dabei von de neue 

PDL und ehm da hab´ ich jetzt schon dafür gsorgt das 

gleich mal Apfelsaft hier steht, damit ich ohne weiteres 

a Apfelsaft zu mir zunehme kann wenn’s eh doch 

runtergehe mit dem mit dem Zucker aber manchmal 

vergess´ ich des auch manchmal hab´ i kein Einfluss, 

dass ich jetz´ en Apfelsaft krieg oder so das stört mich 

das stört mich also bis bis das stört mich 

 

I Ich glaub´ ich würd´ nix sagen ich würd´ das einfach 

essen und trinken 

 

P  ja 

 

I Und wenn jemand was dummes dann sagen würde, 

dann kriechte der ´ne dumme Antwort 

 

P Ja ja ja  

 

I Ich glaub´ ich würde das nicht erklären  

 

P Ja ja ja 

 

I Sie hörn an meiner Stimme mich plagt das Asthma 

 

P Ja  
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I ich hab´ auch keine Probleme zu sagen 

 

P  Ja ja ja 

 

I erst wenn ich gesagt kriech´ du klingst kurzatmig dann 

sach ich  

 

P Ja ja  

 

I ihm Asthma 

 

P Bin zu gut dafür – 

 

I Ja (ca. 10 Sekunden) und wenn man die Frage anders 

rumdrehen würde – was was hilft Ihnen im Alltag oder 

in diesem Leben mit diesem Zucker und dem ganzen 

Kram klar zu kommen mit der Retinopathie und mit dem 

Hochdruck und den ganzen Sorgen 

 

P Also was mir hilft das kann i ganz klipp und klar sage 

erschtens a die ganze Hilfe, dies heut´ gibt für die 

Diabetiker und für die Hochdruckpatiente eh die die die 

Blutdruckmessgeräte ich weiß net ich denk´ jetz´ mal es 

gibt Leut di hat einfach auch it dieses Geldbudget dass 

sie sich des einfach so locker kaufe könne oder die 

Blutzuckermessgeräte die Teststäble diese ganze 

Firmen die eigentlich die Patiente hochfieren sie die 

sich anstrengen die entwickeln eh ich sag auch die 

Krankekasse im Grunde gnomme, weil sie mir die 

Pumpe gwährt habe ohne jetz´ lange eh zu verhandeln 

eh ohne das ich jetz´ a schlechtes Gewisse habe muss 

dass ich jetz´ das Zeug auch das hilft mir das hilft mir 

sehr und eh – ja auch bissle so die Öffentlichkeit die 

besser aufgeklärt ischt des is´ auch 

 

I Hmm 

 

P des stell´ ich mir auch des geht so einfach locker 

bequem der Diabetiker selber so als  
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I stinkt mir 

 

P ja ja oder ja ja 

 

I Hat es schon gehabt ja (räuspert sich) 

 

P Aber was mir wirklich am meischten (unv.) hat mir 

gholfen nach meiner meiner Durststrecke das ich selbst 

es gibt ja ganz viel Leut´ die die kümmern sich um die 

Diabetiker, es gibt Beraterinnen na ja so was war 

wirklich eigentlich nicht so in dem Maße war mir 

eigentlich mehr fremd oder ich ich hab´ ohne ja ich hätt´ 

mich jetz´ überhaupt nich´ getraut irgendwo hinzugehe 

in eine Diabeteszentrum und sage ich brauch´ Hilfe 

vielleicht auch psychologische Hilfe eh denk` ich mir is´ 

auch wichtig das so was gibt 

 

I Ja spätestens so nach den ganzen oder die dann 

Hochdruckmittel die Nebenwirkungen die 

Hochdruckmittel 

 

P Ja 

 

I das sind glaub´ ich auch ja nicht zu unterschätzen 

 

P Ja 

 

I wir sprechen ja auch nich´ darüber 

 

P Ja ja ja ja oder oder auch nich´ später krank i komm´ 

jetz´ grad auch mit Hochdruck mit diesen 

Nierenerkrankungen oder ja Retinopathia oder so oder 

da isch ma ja eher still un´ sagt nix weil für ein selber 

isch des ja a Belastung das so was da isch un´ dann 

auch noch zu sage des kommt aus dem dem Grund eh 

i denk´ wenn man auch weiß, dass ma dafür 

psychologische Hilfe kriegt oder Beratungen also i 

denk´ das hilft dann schon weiter ne also drum sag´ ich  

auch eh find ich schade, wenn die Krankenkasse sich 
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aus solche Sachen so (unv.) aus Beratung un´ auch 

Schulungen i find´ au jetzt ich ich hab´ jetz´ erscht vor 

drei Jahre die Pumpe kriegt und hab´ jetz´ bin schon 

wieder hier, weil die Basalrate net mehr gestimmt hat 

also eh früher hätte de Kasche gar net mache eh jetz´ 

schon wieder ins Krankehaus zu gehe deshalb, aber es 

hat mir jetz´ gut geholfe – oder so wie er war – also i 

denk´ schon die Schulungen die die machen sehr viel 

los das macht sehr viel aus, weil ma einfach auch sen 

sensibilisiert wird 

 

I Hmm 

 

P sowie die Krankheit überhaupt – un´ weil mir selber 

dann die Möglichkeit hat was zu mache – isch mir 

persönlich das aller wichtigschte überhaupt ich bin en 

Typ der gern für sich selber au eh eh  entscheidet oder 

au sehr viel mit sich selber ausmacht und des gibt mir 

umso mehr eh wenn i auch selber was mache 

 

I Ich spiel noch einmal zurück, Sie haben gesagt den 

Schwabing haben Sie so ´ne Massenschulung erlebt 

 

P Ah ja 

 

I und da haben Sie dann ja auch so dieser unglücklichen 

Konstellation zusammen gesessen 

 

P Ja 

 

I Das war auch so was, wo Sie sagen, das eh is´ zu 

verbessern, das sollte so nich´ sein 

 

P Also ich war so zornig damals ich hab´ noch eine in 

meinem Zimmer ghabt e Studentin, die au schon sehr 

sehr lange Zeit Diabetikerin war die auch sehr schlecht 

eingestellt war und wir beide wir sind einig total verlore 

vorkomme es war so, dass  in dieser Schulung immer 

nur ein Arzt dabei war oder immer praktisch in de letzte 

halbe Stunde von der Schulung an Arzt dazu kam, der 
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aber will ich jetz´ einfach klipp und klar sage so 

arrogant war, einfach zu  sage ja war`s des wisst ihr net 

oder ja kommt doch selber mal oder ich möcht´ des 

jetzt von euch wisse obwohl jemand der seit Jahren 

Diabetes hat un´ noch nie a gscheite Schulung gar wie 

Schulung überhaupt ghabt hat der wollt´ des eigentlich 

von jemand wisse, der des studiert hat, der ausgebildet 

isch dafür, dass der des den erklärt un´ also es war so 

schlimm eh es war damals so, dass ich eigentlich en 

Brief aufsetze wollt´ und zum Professor Stanke gehe 

wollt´ un´ ihm sage wollt´ - des diese diese Ärzte die 

sind die kann ma grad – entweder neu schulen das sie 

bitte anders umgehe mit de Patienten un´ die ganze 

ärztliche Betreuung war total schlecht nur schlecht 

muss i also echt sage mir war mir hat sonst keine 

Ärztegewehr außer in diese Massenschulung und ehm 

und wenn die Diabetesberaterin net gewesen wär´ also 

ich ich dann wieder heimgegange wär´ aus dieser 

Schulung es war schlimm es war echt schlimm un´s  

ärgert mich manchmal wenn ich jetz´ so sehr wenn ich 

Journale seh´ und immer dieses  

 Schwabing da vorne dranne seh´ also des  also hat 

 

I das is`  

 

P schaut für mich noch nich´ abschlosse  

 

I Ja ja 

 

P es es kocht immer wieder hoch sobald sobald ich 

wieder was lese von Schwabing, weil also des war echt 

eh untoll es war denn auch so ich meine Werte waren 

sehr sehr schlecht mach´ hat mir als erschtes 

Blutdruckmittel abgesetzt als ich kam un` hat nie mehr 

nach dem Blutdruck gefragt, ich bin ohne 

Blutdruckmittel wieder heim gegange damals hat ich´s 

schon eh zwar immer hab´ ich weiß es war überhaupt 

ich weiß net wahr wahrscheinlich nich´ so interessant 

und eh es war so, dass halt meine Werte schlecht 

waren das da plötzlich ein Stationsarzt kam un` sagte 
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Sie haben bestimmt dieses Donn-Syndrom mir stelle 

sie ab morge um auf des Semilente Semilente wie heißt 

des Insulin Semilente eh bleibe grad noch mal ne 

Woche da un` dann werde die Werte so ganz gut und 

mir hat es halt überhaupt nicht gepasst weil weil ma 

vorerscht so gar net mit dem andren Insulin richtig 

gearbeitet hatte eh un´ dann bin ich einfach drauf 

eingegange eingegange ich hab` gedacht ich mach´ 

des jetz´ daheim un´ wenn’s nich´ klappt kann ich 

immer wieder komme 

 

I Hmm hmm aber Ihrem Hausarzt haben Sie mittlerweile 

gesagt 

 

P dem hab´ ich Bscheid gsagt ja ja des hab´ also glei glei 

ich hab´ ich bin mit schlechtere Werte heimgegange wie 

hin 

 

I Das is´ so was von grotten schlecht (unv. Band rauscht) 

das kann ich Ihnen gar nich´ sagen 

 

P Nee und die Ärzte die haben aut es kann ma sie halt 

nich´ vorstelle außer sie haben damals gsagt sie 

bleiben immer nur vierzehn Tage auf der Station un` 

gehen dann wieder auf die näschte also dieser Wechsel 

alle vierzehn Tage kann ich gar nich´ nachvollziehen 

also für mich persönlich is´ - ich würd´ nie mehr nach 

Schwabing stationär gehe aus diesem Grund 

 

I Hmm 

 

P Ich hab´ kein Vertraue mehr des könnt´ ich net machen 

obwohl sie sehr 

 

P  Ja ja ja ja  

 

I Wenn ehm (ca. 10 Sekunden) das heißt Sie haben jetzt 

Ihren Hausarzt zum betreuen 

 

P Ja 
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I Den haben sie mittlerweile schon gefuht und bearbeitet 

a und wenn dann was wäre dann gingen sie nach hier 

hin und müssten eigentlich hier so aufgehoben 

 

P Also ich würd´ jetzt nachdem ich jetz´ wieder hier war 

würd` ich’s schnell hier her gehe für mich is´ immer 

dreiviertel Stunde Fahrzeit wenn ich daher fahr´ eh 

deshalb war ich also immer beim Hausarzt, der au mal 

hier Stationsarzt war ehm erscht ist so wirklich für alles 

er kennt´ de Oberarzt hier und ehm da gibt’s überhaupt 

keine Probleme aber kennt´ sich halt wenig aus so mit 

der Pumpe überhaupt net und heute is´ wirklich so 

mache sobald ich eine Frage habe würde ich gleich hier 

hergehe sofort  

 

I Oder telefonieren 

 

P Oder telefoniere also auf jeden Fall des hab´ ich 

zwischendurch auch sonscht scho mal gemacht weil ich 

hab´ mich hier einfach aufgehobe gewusst, ich hab´ 

gwusst Frau Wechinger, die hilft mir weiter un` die weiß 

auch (unv.) dass ma zum Doktor muss hierher des hat 

sie immer gmacht und eh also ohne jetzt Radolffzell im 

hinter im rücke da wär´ ich schon sehr verlore 

 

I Ja (unv.) 

 

P  ja ja  

 

I Hier is´ noch nie so viel los in der Gegend 

 

P  nee nee nee 

 

I in Stuttgart das Kinderhospital Olga is´ gut 

 

P Ja ja ja ja  

 

I Aber sonst dazwischen auch 
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P Ja ja  

 

I Also kleine Ansätze aber 

 

P  Ja ja  

 

I aber nich`  

 

P Ja ich ich kenn` es gibt zwischenzeitlich sehr viele Ärzte 

niedergelassene Ärzte die alle sagen sie schulen die 

Diabetiker ich kenn´ welche Hausärzte einfach von 

meine Patiente her und ich weiß dass die zum Beispiel 

sage der Patient oder mir komme hin messe Zucker 

wenn der Patient über hundertfünzig hat müsse wir 

fünfzig Einheite spritze oder über hundert müsse wir 

fünfzig Einheite Insulin spritze, wenn er unter hundert 

hat müsse wir spritzen sein lasse und solche Ärzte 

sagen sie haben Schulungen und entsprechend sind 

die Patiente geschult und drum ich wüsst eigentlich net 

wohin ich könnte wenn ich hierher net könnt´ wüsst ich 

wüsst ich net ich würd´ bis nach Münche gehe vielleicht 

nach eh eh wie heißt das eine 

 

I Bogenhausen 

 

P dohin genau Bogenhausen würd´ ich gehe zum Doktor 

Renner glaub´ ich gell oder (unv. sehr leise) 

 

I Und ehm ´ne Selbsthilfegruppe gibt’s die 

 

P Es gibt ne Selschthilfegruppe mittlerweile in 

Friedrichshafen für Pumpeträger eh die isch am 

Donnerschtag Abend immer un´ i geh seit zwanzig 

Jahren im Französisch am Donnerschtag Abend und 

mir sind a harter Kern und des möcht´  ich eigentlich 

nich´ missen es isch alles am Donnerschtag Abend des 

isch ne Sportgruppe für Diabetiker in Überlinge am 

Donnerschtag Abend und es isch diese 

Pumpentreffgruppe und alles am Donnerschtag Abend  
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un´ mittlerweile momentan isch mir noch net wichtig, 

dass ich das einfach 

 

I Sie haben Ihre Lebensqualitäten hier 

 

P Ja ja ja 

 

I Und wie heißt das noch mal was hab´ ich heute morgen 

war ich auf der Mainau weil ich ja Zeit hatte 

 

P (unv.) 

 

I Ja das Nordlicht  

 

P Klar 

 

I muss dann da sofort hin  

 

P Klar 

 

I Und da hieß das Motto eh Lapiere on Bros oder  

 

P Ja  

 

I (unv.) rosarote Brille sehen da war nämlich so ne riesen 

rosarote Brille aufgebaut 

 

P Ja ja  

 

I dacht´ ich was heißt dass das ist das diesjährige Motto  

 

P Ja hmm 

 

I Und das hat mir irgendwie gefallen un´ da hab´ ich 

gedacht muß ja nich´ blind deswegen sein 

 

P Ja 

 

I Aber man muss halt en Stück Optimismus bewahren 

Freude  
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P Ja ja ja 

 

I an die  

 

P Ja ja ja 

 

I nein ich würd` Französisch nie aufgeben 

 

P Ja nee nee was mir jetz´ grad auch noch einfällt eh find` 

ich dies mit dieser Lebensqualität das wird jetz´ 

eigentlich auch eh durch diese Diabeteszentre so 

hervorgehobe wird eh ich find´s ganz ganz ganz wichtig 

dass nen neue Patient neue Diabetiker positiv geschult 

wird der sieht den Diabetes total andersch als wenn 

einer des so negativ gsagt kriegt wenn sie jetz´ nich´ 

aufpasse, dann kriege sie die Spritze und eh die 

Patiente aus denen wird nie was kann ich von 

vornhereinganz klipp un` klar sage die hat ihre Diabetes 

und es isch immer was schlimmes und ich muss sage 

mittlerweile eh macht mir Diabetes sonscht überhaupt 

nix aus also ich ich ich hab´ tolle Leute kennenglernt 

dadurch ich hab´ ich bin selbstbewusster geworde ich 

muss mich manchmal auch lehren konnt´ ich früher 

auch net so und eh ich bin selbständiger geworde also 

für mich isch der Diabetes heut´ im Rückblick mehr 

positiv als negativ seh ich so  

 

I Hmm 

 

P Mir geht’s gut weil’s so viele Leute gibt die eigentlich 

auch (Bandende) 

 

I So jetz´ läufts Sie sagen Ihr Partner ist mit einbezogen 

 

P Ja also oh wenn tatsächlich was passiert also ehm er 

isch sehr wie soll ich sage (ca. 5 sec.) es tut ihm dann 

auch weh einfach wenn mir was weh tut tuts ihm au 

weh un somit eh eh tuts mir wieder weh eh des des 

schaukelt sich dann so hoch und eh ma geht ins 
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Krankehaus er bleibt daheim er isch allein daheim ehm 

(ca. 3 Sekunden) des des isch einfach a Situation für 

ihn eh der kann er er kann schon fertig werden damit 

weil er’s einsieht un´ des des scho au okay und eh alles 

trotzdem tuts ihm weh mir – mir in dem Sinn dann auch 

wieder also von daher eh glaub ich isch ganz gut wenn 

der Ehepartner einfach au – mit beteiligt wird wenn er 

vielleicht au geschult wird eh in psychologischer 

Hinsicht wahrscheinlich mehr er er kann mir helfe er 

weiß was zu tun isch wenn ich ein Hypo krieg und ich 

möcht´s vielleicht nicht unbedingt gleich zugebe und er 

sieht mir des an und sag´ brauscht vielleicht was zu 

trinke dann weiß ich ganz genau früher hab´ ich gsagt 

nei ich brauch´ jetz´ nix zum trinke obwohl ich selber 

dann gspürt hab´ er hat eigentlich Recht aber ich wollt 

es einfach nicht was trinke wenn er mir des sagt ehm 

obwohl er immer Recht ghabt hat in der Zwischezeit 

hab´ ich des aber soweit glernt des hab´ ich mir einfach 

eh des is´ ne Kopfsache des hab´ ich mir jetz´ glernt ich 

nehm des an wenn er sagt du brauscht was zu trinke 

oder geht’s dir net gut des reicht, da weiß i was er meint 

und dann trink ich und es geht mir besser dabei un` es 

geht ihm besser dabei  

 

I Ja 

 

P Das Problem war au dass er früher dass ich früher mich 

überhaupt nicht oute konnt´ un´ ich hab´ au zu ihm 

gsagt du ich möcht´ nicht das alle Leute wisse dass ich 

Diabetes hab´ des möcht´ ich nicht und bitte sag´ des 

niemand und des hat ihm sicherlich ischt ihm schwerer 

gefalle als mir dass er sich jetz´ au vielleicht mit andere 

mal austausche konnte was was machen sie man 

damals hat´s keine Hypos gebe weil wir einfach 

schlecht eingstellt war aber dass sie halt schlecht 

eingstellt war hat ihm ja auch net gefalle könne und 

ehm heut´ geht’s ihm dadurch besser dass i mi jetz´ au 

oute kann  hab´ ich aber auch gelernt erscht durch 

diese Schulungsmaßnahme dass ich mich überhaupt 

oute kann des mi das gar net ehm – bei gewisse Leuten 
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immer nix mehr ausmacht, also denk´ ich mal Leut zu 

dene ich Vertraue hab´ oder Leut mit dene ich eng 

zusammearbeite muss eh wenn zwischen eine 

unbedingt au eh eh Vertraue eh sein muss oder au 

Ehrlichkeit Ehrlichkeit isch ganz wichtig dene Leut hab´ 

ich von Anfang an eh ich hab´ Diabetes und ich komm 

sehr gut klar damit aber es kann sein, dass ich mal Hilfe 

brauche, wenn ich so so reagier und damit ischt das 

Thema für mich beendet aber ich bin froh dass ich des 

dann gsagt hab´  

 

I hmm 

 

P desch mir sehr wichtig hab´ ich wirklich erscht durch die 

Schulungen glernt – des isch also hätt´ i sonscht nie 

gelernt nie nie – also des war mir schon wichtig 

 

I Naja und wenn´s einem nicht gut geht oder alles es hat 

ja was zu tun mit dem Leben  

 

P Ja ja 

 

I wir waren ja eben der Lebensqualität 

 

P Ja ja ja 

 

I ich sag´ man kann ja nich´ ein Eheleben haben 

 

P Ja 

 

I oder ein gemeinsames Leben, wenn der andere 

dauernd daneben hängt 

 

P Ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja  

 

I ist eh schwer Therapie zu lernen  

 

P Ja aber doch des des stimmt schon dass mein Mann 

dann einfach au er wär auch offe für jetz´ 

Schulugnsmaßnahme ent gemeinsam weil ma 
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wahrscheinlich noch offener als alleine jetz´ de 

Ehepartner separat aber gemeinsam da wär´ er sehr 

offen dafür 

 

I Gemeinsam ja 

 

P Ja gemeinsam 

 

I Da kann man doch eventuell noch mal unterhalten du 

ich hab´ das nich´ verstanden 

 

P ja ja ja  

 

I was heißt das  

 

P Ja ja ja ja ja 

 

I ich denke, dass wir dann auch die Angehörigen 

vielleicht 

 

P Ja 

 

I zum nächsten gehen auch noch eine Chance hat 

 

P Ja ja ja genau  

 

I miteinander zu reden 

 

P genau ja ja  

 

I is´ in Kur wo macht die Urlaub ne  

 

P Und i denk´ auch des wird es hat sicher manche 

Partner Probleme ehm – hinsichtlich der 

Hypowahrnehmung und eh wie schon gsagt hab´ oder 

wies bei mir isch ich hab´ früher nie habe könne wenn 

mei Mann gsagt hat du brauscht was zum esse jetz´ eh 

des ich des ich irgendwann glernt hab´ des isch für 

mich sogar lebenswichtig isch hab´ so ´ne Partnerschaft 

überlebenswichtig dass ma dieses Vertraue die eim der 
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Partner au entgegebringt wenn en Hypo kommt wie er 

dann sagt eh dass ich des annehm´ also soweit bin ich 

des hab´ glernt hab ich hör ich aber von sehr viel 

andere dass de gesunde Ehepartner sehr drunter leidet 

weil die Diabetiker selber nix vom Ehepartner annehmet 

und des durch dieses Gespräch hab´ ich mir des auch 

noch mal durch den Kopf gehe lasse un´ denk` mei Gott 

bei mir isch ja eigentlich ganz gleich und beim andere 

wenn ich des auf Abstand sehe beim andre hab´ ich ja 

gstaunt beim andre Diabetiker un` denk´ mei Gott isch 

der dumm dass der sich des nich´ das der des nich´ 

annimmt was sein Ehepartner sagt aber ich selber 

reagier` genau gleich und des hab´ i mir dann schon 

mal so überlegt und eh denkt es stimmt mh ma tut sehr 

Unrecht de Partner un´ wahrscheinlich au weh wenn 

der immer überlegt wie wie sag´ ich’s meinem Kinde 

wenn wieder ein Hypo im Anzug isch un´ der lässt net 

andern vielleicht eh eh aggressiv eh 

 

I Das und und eh in meinem Interview hab´ ich dann 

auch gehört einfach auch wirklich welche ehelichen 

Probleme das macht 

 

P Hmm ja ja ja  

 

I (unv.) überhaupt diese Hochdruckmittel und das ganze 

 

P Ja ja ja ja  

 

I und ehm dadurch auch noch mal ´nen Kopf zu machen 

zu irgend so ´ner Schulungsstunde 

 

P Ja weil ich denk´ grade jetz´ mit dem Blutdruck isch so, 

dass der Ehepartner noch viel weniger Bescheid weiß 

eh – was weißt scho von ´nem hohen Blutdruck wenn 

ma selber keine hat dann dann weiß ma halt der 

Blutdruck isch hoch aber desch is´ auch alles ma weiß 

net wie ma sich fühlt, was draus resultieren kann des 

weiß ´nen anderer weiß des gar net der beschäftigt sich 

damit au wenig hab´ desch isch so ein allgemeiner 
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Begriff hoher Blutdruck des des da dann kann mich sich 

alles wunderbar 

 

I Ja ich denk´ erst fünfundsiebzig und Schlaganfall 

 

P Ja  

 

I und sortiert ihn irgendwo anders hin ein ne 

 

P  Ja ja  

 

I des soweit weg 

 

P Ja ja jetz´ mei Mann der hat eher Probleme mit niedrige 

Blutdruck des des Gefühl kennt er un´ auch von daher 

isch er recht aufgschlosse des überhaupt gegen 

gegenüber Blutdruck er sagt dann eher mal zu mir 

mess mir mal bitte den Blutdruck eh – von daher isch er 

au dort sehr aufgeschlosse 

 

I Ja 

 

P Also da bin i noch gut dran denk´ ich ja (lacht) 

 

I Sie haben ihn sich gut erzogen  

 

P Ja (lacht)  
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Anlage 5-20 

 

I Das wenn Sie nicht wollen, das wird jetzt ja 

aufgezeichnet wird dann halten Sie die Hand 

drauf oder sagen dass 

 

L Hmm 

 

I Und ich würde so von Ihnen paar Sachen gerne wissen 

wollen einmal wie – ist das so mit der Erkrankung Ihrer 

Frau mit dem Diabetes mit dem Hochdruck den Sorgen 

und haben Sie irgendwas von dieser Schulung 

mitgekriegt ist das gut, was hätten Sie sich gewünscht 

so 

 

L Welche Schulung meinen Se jetz´  

 

I Egal, ob Diabetes oder Hochdruck 

 

L Hochdruck Diabetes 

 

I Weil wir ja so noch nie uns gekümmert haben und Ihre 

Frau sagte eben sehr wohl eh – sie sagte das so so arg 

lieb wenn`s ihr schlecht geht geht’s Ihnen auch schlecht 

oder ihr Zugewinn ist gewesen ehm Hilfe anzunehmen 

das ist geradezu klassisch ne was kein Patient kann 

das erst mal muss das muss dann sein 

 

L Gut eh – als wir uns kennegelernt habe da hat se ihren 

Diabetes schon ghabt eigentlich und ich weiß auch 

nich´ zum Beispiel so einmal hab´ den Topf angestellt 

ne gut un´ am Anfang hab´ ich gar nich´ genau gwußt 

ob´s eigentlich gut un´ hab´ eigentlich von Diabetes 

gehört (stottert) (unv.) aber aber später eigentlich wenn 

wir dann genau und mitbekomme auf was es ankommt 

und so dann denk´ ich war das scho eigentlich eh 

(stottert) ich hab´ mich immer dafür interessiert eh 

und erst schon mal (das Band gibt andere laute 

Geräusche von sich, unv.) drauf ankommt was 
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eigentlich alle ´ne Rolle spielt, kann ma des besser 

verstehen und mit leben ja (weiterhin sehr schlechte 

Aufnahme) nee eigentlich is´ schon recht gut (unv. 

lacht) ja ich denk´ schon der Angehörige oder 

Partner scho viel wegstecke muss für die ganze 

Geschichte Verständnis habe muss, auch wenn´s 

manchmal au ja sagn wir mal also wirklich schwer 

oder so (unv.) eh gut schlimm is´ immer wenn se 

dann wenn sie unzufriede isch un´ wenn sie dann 

irgendwie auch in letzter Zeit wenn die Werte 

manchmal nich´ stimmen un´ - eh (unv., das Band 

hat wieder Störungen) dann is´ se halt unzufriede 

 

I Hmm 

 

L Un´ Gott bin i´ eigentlich der ansprechpartner 

 

I Hmm hmm 

 

L Und eh kann das Problem is´ ich kann ja schlecht 

helfe und im letzten Jahr – sie kennt´ sich da besser 

aus und eh ich kann schlecht Ratschläge gebe – 

aber mir is´ schon irgendwie betroffene aber wenn 

se´ dann ja dann doch weg isch oder wenn`s ja 

immer Ostern un´ ich hab´ frei und sie sitzt dann – 

gut hab´ halt schon Verständnis dafür, aber 

irgendwo eh so hochjauchzend tu´ ich auch net ne 

isch klar – so dann aber – ich seh ein des muss 

sein un´ isch mir dann lieber – es fehlt jetz´ noch 

einige Jahre 

 

I Ja  

 

L dann is´ da sieht ma schon ein das das auch sein 

muss un` ja Gott – was die Hochdruckschulungen 

war weiß hmm halt wichtig is´ un´ das das se drauf 

achtet alles un` achtet darauf – ich selber acht 

eigentlich auf meine auch (lacht)  

 

I Hmm 
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L ich hab` wie gsagt seit zwanzig Jahren keine Probleme 

gehabt ja - schon schon extrem niedriger Blutdruck 

 

I Ja, damit lebt man länger 

 

L Bitte 

 

I Damit lebt man länger 

 

L Ja genau, hoff´ ich doch (lacht) es gibt auch noch andre 

Gründe – un´ extrem schwer machen ne – so dann – ja 

– weiß sie das es drauf zu achte hat manchmal au 

komm´ jetz´ messn wir mal irgendwann so ganz 

sporadisch un´ - (unv.) kommt – ja, aber sonscht – wir 

wisse halt was wichtig isch un´ (unv.) soll un´ ab 

und zu kontrolliert man halt nicht regelmäßig,  weil 

das sage – sollt´ mans vielleicht öfter machen ich 

weiß es nich´ 

 

I Hmm 

 

L (ca. 5 sec.) ja 

 

I Das heißt 

 

L Ja gut was sie sonscht vielleicht de Krankheit selber 

(unv. nuschelt) – ehm is´ halt immer schlimm wenn zum 

Beispiel eh ja wenn de merkst sie kommt in 

Unterzucker oder in zum Beispiel wenn sie ne 

richtige Hypo hat das stört scho manchmal das 

merk´ ich oftmals schneller wie sie komischerweise 

– eh will´s gar net wahrhabe un´ eh (ca. 3 sec.) ja 

öfter ablenkt denn gestern wenn aber hab´ ich 

schon nen paar Mal erlebt dass sie halt dann – also 

total halt weg war – un´ ja dann isch immer noch 

nich´ so bsonders 

 

I Ja 

 

L angenehm (unv.) ganz andrer Mensch (sehr leise) 

so reagiern wir auch – ja manchmal ganz schlimm 
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da war da bi ich war ich weg amal – das seh´ ich se 

dann – war ich nur ja fünf Kilometer weit weg 

manchmal a Kollege un` war wieder heim da hätt´ 

ich schon geweckt länger als – un´ dann seh´ i 

wieder den Rettungshubschrauber Richtung 

gleiche Richtung fährt un´ denk´ (unv. lacht) un´ eh 

g g g ja fahr heim un´ denk´ nix bös un´ un´ blick so 

in die Richtung wo unsere Wohnungsgegend issch 

un´ hab´ an nichts gedacht un´ eh un´ kumme dann 

heim un´ seh´ dann wieder zwei eh Unfallsauto 

vorm Haus steht ohje un´ da lag se vor de Haustür 

ja und st st – ja zum Glück kam dann eine Notarzt 

ärztin und erkun eh un´ der erklärt hat was Sache 

isch un´ dann war das auch schnell geklärt aber im 

erschten Moment des war schon nen Schreck und 

(unv.) un´ ma hat immer dann so manchmal kommt 

des hoch und manchmal ich verdräng´ des auch 

mittlerweile (unv.) irgendwie mal im Moment 

passiert war eh (ca. 3 sec.) wenn se Auto fährt oder 

wenn se am arbeite isch un´ dann einfach eh 

irgendwie unter Druck steht un´ dann habe wir 

eingestellt des des es einfach Zeit wär  (unv. wird 

sehr leise) also des war wieder mit Angscht muss i 

ehrlich sagen 

 

I Das heißt eigentlich 

 

L Aber ich sag´ ihr das nie  

 

I (Lacht) das is´ auch immer so eigentlich wärs ganz gut 

gewesen, wenn Sie das jetz´ alles mit gelernt hätten so 

von A nach Z 

 

L Ja also sicher – e gewisses Grund eh man müsst 

des nich´ so ausführlich mache aber aber – e 

gewisse Grundschulung wär sicher net – ja nich´ 

immer schlecht – ja 

I Ja oder so was wo Sie sagen ja reisen und Diabetes is´ 

ja eine (unv.) Einheit 

 

L Ja 
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I So vor der Fahrt während der Fahrt nach bei man 

könnte ja so Einzeldinge auch vermtitelt bekommen 

 

L Gut aber i´ denk´ also das ich weiß net wies bei andern 

isch aber – ich denk´ halt das is´ bei jedem alle Leute 

sind anders alle Angehörige halt andersch is´ un´ un´ 

eh – (unv.) ja andres Interesse hat un´ Patientin mit nen 

bissel Zug dann´eh kümmert er sich auch um unsern 

bring´s sie halt alles notwendige bei 

 

I Hmm 

 

L wenn einer kein Intresse hat dann denk´ ich das die 

Schulung auch nicht sehr hilft 

 

I Ja das stimmt auch 

 

L Eh – aber gut wenn´s eh en Angebot  gäbe dann 

wärs sicher net schlecht vielleicht – aber (ca. 3 sec.) 

wenn ma auch von ärztlicher Seite mal Tipps kriegt 

un´ wie ma sich denn zu verhalte hat eh (ca. 5 sec.) 

ja gut – ich weiß es ich spürs wenn sie wenn´s 

soweit isch´ und dann sprech´ ich sie an oder so 

vom – (unv.) (lacht) un´ brausch was zu trinke eh ja  

(ca. 10 sec.) 

I Kann ich mir auch genau vorstellen ja man sieht dann 

ja schon die Blässe 

 

L (leise) (unv.) sie reagiert einfach nich´ mehr so – 

kann es kann es nich´ beschreibe wie das dann 

tatsächlich aussieht un´ ich ich spür`s einfach  

 

I Hmm 

 

L auch wenn se darauf einge andre so andre Leut´ no 

mei Mutter die isch ja auch Altersdiabetes und so nich´ 

wahr sie hat des ja ehm die würde das nich´ merke 

oder (stottert unv.) sie weiß zwar noch alles an aber ich 

mag (sehr leise unv.) andre andre merken das noch 

nich´ ne (ca. 5 sec.) ich merk´ das dann schon ´ne 
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Veränderung gesehen (ca. 5 sec.) immer manchmal 

doch schneller weil`s sie selber nich´ wahrhabe 

möchte – 

 

I Hmm und gibt es irgendetwas was wo Sie so manchmal 

– sag´ ich mal so ganz vorsichtig diesen Diabetes so 

verfluchen wo wo er auch so sehr Sie beeinträchtigt in 

ihrem Beieinandersein oder haben Sie das so 

integrieren könn´ in Ihren Alltag in Ihre Leben in Ihren 

Wochenenden – is´ er mehr so störend gibt´s so Dinge, 

wo Sie denken kann das nich´ noch leichter sein (ca. 5 

sec.) 

 

L Naja also verfluche sicher nich` eh (ca. 5 sec.) nee das 

kann ich nich´ sage aber Gott eh wenn ma halt alle gut 

vorstelle (lacht) 

I Hmm hmm 

 

L - also dann Got – ich hab´ da mal irgendwanne 

kennegelernt un` eh somit irgendwann dann mal 

eröffnet hat das das er das hat un´ un ´ Gott das war so 

eigentlich keine Mensch selber war ei schon eh (ca. 5 

sec.) wichtig und es war dann für mich kein 

Hinderungsgrund ehm 

 

I Hmm 

 

L Aber 

 

I Ist einfach so eingebaut in Ihren Alltag hinein 

 

L Ja des schon no – aber ich denk´ eh sie selber isch ja 

manchmal sehr mit dem Tehma beschäftigt un´ un´ un´ 

eh muss ja so lang akzeptieren das sagn wir mal 

das für sie wichtig isch un´ dass es mal Vorrang vor 

andren Dingen hat des fällt au eh ich weiß ja nich´ 

ich bin halt selber immer noch am rechnen eh wir 

haben da keine Kinder un` sind scho (unv.) ehm eh 

deswege eigentlich nicht also nich´ das Risiko auf 

sich nehme 
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I Hmm ja 

 

L Un´ gut gsagt des mir scho a bissel schwer gfallen 

 

I Hmm (ca. 5 sec.) das denk´ ich Kinder sind schön 

 

L Hmm aber ich kanns ja nu verstehe – nee aber des 

is´ sicher eh ja da bin i ehrlich (ca. 5 sec.) das das 

war das is´ mir schon schwer gefalle 

 

I Ja  

 

L Eh wie das zum erste Mal  

 

I (räuspert sich) man denkt man denkt ja auch so mit 

Kindern fort aber das war wahrscheinlich damals ne 

richtige Entscheidung weil´s ganz schlimme Verläufe 

bei den Augen macht und ihre Frau hat ja  

 

L Hmm 

 

I eine Retinopathie, so dass ehm das Kind oder die 

Kinder hätten wahrscheinlich den Gesundheitszustand 

Ihrer Frau arg 

 

L Hmm 

 

I geschädigt – damals 

 

L Ja ja ja 

 

I heut´ mit der Pumpe und mit der heutigen Therapie 

aber Sie hat Ihnen ja 

 

L bin aber doch doch (unv.) zu sagen eh – das hat 

auch seine Vorteile – eh so das hilft (lacht) was 

andre Leute für für Probleme haben  un´ un´ 

 

I Hmm 

 

L das versteh´ ich vollkomm´ is´ eigentlich vorbei (unv.)  
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I Na ja man hat damals noch keine gute Aufklärung 

gemacht zu diesem Thema Kinder Kinderwunsch das 

is´ auch noch ein Mangel der es heute auch noch nich´ 

so ganz richtig 

 

L (unv.) das war auch von Anfang a nich´ so geplant a 

bissel später eigentlich ja ja ja (ca. 5 sec.) wo mir scho 

damals bewusst war nich´ bewusst war – glaub nich´ 

also mein (ca. 5 sec.) 

 

I Naja aber wenig gewusst über die Erblichkeit heut weiß 

man die Erblichkeit ist gar nich´ vorhanden außer beide 

hätten Sie ´nen Diabetes bei dem Typ I Diabetes und 

Frauen sowieso nich´ sein wir ehrlich Männer mehr 

vererbt Sie haben ihn ja nicht der Typ zwei Diabetes 

dieser Altersdiabetes  

 

L Hmm 

 

I der hat eine ganz hohe Erblichkeit von 50 %, aber das 

hat man früher alles nich´ gewusst man hat 

 

L gsagt wenn dann müsst ich das auch mal kriege weil 

eine Tochter Diabetes macht hat man auch Diabetes 

 

I Hmm 

 

L Wenn ich so begucke schlank wie Sie sind – is´ das 

was am besten dagegen schützt ist das sie nicht richtig 

übergewichtig sind richtig fett und der zweite Schutz 

den Sie eh dagegen tun könn´ dass sie sich 

ausreichend bewegen  

 

L Ja gut da acht ich also schon drauf obwohl ja eigentlich 

vom Beruf her eh – sitz´ den ganzen Tag im Büro 

eigentlich ne aber ich möchte  immer eh Bewegung die 

ich mache kann dann auch dritter Stock  (unv. sehr 

leise) 

 

I Hmm 
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L also ganz bewusst aber – oft mal da – merk´ ich dann – 

dann hab´ hätt´ eigentlich ma die Gelegenheit mit ne 

Bus zu fahre oder (unv.) an den Bahnhof  

 

I Hmm 

 

L da lauf´ ich gut acht zehn Minute und und dann lauf ich 

halt oder (unv.) 

 

I Hmm 

 

L das kann mir wieder mehr Spaß mache aber wenn 

dann ja (unv. lacht) 

 

I Ihre Frau hat sich schwer Sport vorgenommen vielleicht  

 

L Ja ja mei 

 

I schaffens Sie´s zusammen ja die Walkinggruppe zu 

bahnen 

 

L wenn ma noch nie öfter von dem (unv. lacht) 

 

I Aber das sin´ ja es beschäftigt ein natürlich kriegt man 

auch einen Diabetes oder Sie werden jetzt spontan 

absolut kein Kandidat (unv.) gar nich´ ich brauche diese 

zwei Dinge Bewegungsarmut richtig Armut und 

massives Übergewicht das alle beide die Sportsache 

sagen Sie Ihrer Frau ich hätte gsagt dass Sie ab 

diesem ab diesem Jahr ja nun angehen würde Sport 

vielleicht finden wir dann mal ´ne Gruppe außerhalb von 

Donnerstag  

 

L Kann man mal sagen (lacht) 

 

I ihren heiligen Donnerstag hat sie ja mir erzählt mit 

ihrem Französisch – das heißt eigentlich so (ca. 5 sec.) 

der Diabetes war Ihnen klar zwar nicht in der Dimension  

 

L Hmm 
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I alles was Sie jemals so an Fragen hatten haben Sie 

durch Ihre Frau – letztendlich dann doch vermittelt 

gekriegt das reicht aus Sie werden sagen die Hypos 

krieg´ ich mit da greif´ ich auch ein – ja Reisen wär` 

noch mal son Thema (ca. 10 sec.) ernährungsmäßig 

muss man sich ja an gar nix mehr Gott sein Dank 

halten 

 

L Das find´ positiv dass ma a bissel – eh drauf achtet also 

manche sagen ach das (unv.) tut mir auch gut eh ehm 

mitzumache  

 

I Ja aber man muss nich´ mehr so richtig abwiegen und 

alles is´ verboten das is´ ja nun vorbei 

 

L Ja das fand´ ich war immer mal der Nachteil dass sie 

sie achtet denn drauf dass nur so gelockert hat dann 

macht´s manchmal bissel mehr ich eigentlich Hunger 

hätte da musch ich halt manchmal Reste esse (lacht)  

 

I Das ist die klassische Männerrolle 

 

L Ja (unv.) 

 

I Ja das beste Mittel ist Sie legen genau den Kartoffel 

zurück  

 

L Das is´ dann immer mal schwer 

 

I Ja fällt mir aber auch schwer hier so zu sehn hmm 

 - ich hatte eigentlich so mehr ich hatte gedacht vielleicht 

haben sie auch spezielle Wünsche an uns – im Moment 

eigentlich weniger ne (ca. 10 sec.) 

 

L Wunsch eigentlich nich´  

 

I Hmm (ca. 10 sec.) dann machen wir das so Herr 

Konstanze wenn ich dieses (Band zu Ende) 
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Anlage 5-21 

 

Interview Radolfzell Patientin - Paraphrasierung  

 

• Diabetes hab´ ich gekriegt vor circa zweiunddreißig Jahren und damals hab´ ich noch die 

zwei Spritzen ghabt morgens Kombi-Insulin abends eh Langzeit-Insulin un` mir isch es 

anfangs gut gegange 

• aber so mit den Jahren eh hab´ ich mich immer bissel weiter entfernt vom Diabetes weil ich 

einfach des nich´ einhalten konnte, was ma eigentlich den Diabetikern damals gsagt hätt´ 

zu machen, kein am wenigschte kein Fett und eh keine KH`s sehr viel Eiweiß und am 

beschten von alles ganz wenig und so also war nicht einzuhalte und 

• immer wenig hab´ seltener zu Ärzte gangen, weil ich hab´ immer pernament a schlechtes 

Gwissen ghabt und  

• erscht als ich zur intensivierten Therapie kam ich hat den denk´ ich ich hatte 

Bauchschmerze und ich denk´ es einfach ein Hyper  kam ich ins Krankehaus da bin ich 

zum erschte Mal gefragt worde, ob ich intensiviert eh eh therapiert werden möchte und ich 

war eigentlich gut froh, das jemand da war, der ich wußt es gibt sicherlich a andere 

Therapie 

• des war in Friedrichshafen – und dort bin ich also (stöhnt) mehr weniger intensiviert 

eingstellt worde, es die die Therapie hat so ausgesehe, dass ma mir a Schema gegebe 

hat …un´ so bin ich entlasse worde.  

• Die Werte im Krankehaus waren noch ganz gut, ich bin entlasse worde un` ich glaub´ es 

gab keine Tage oder keine zweite Tag von dem stunden fehlen, weil ich einfach im Hypo 

war und es war so ich Berg und Talbahn gspielt hab´ mit meine Werte ich war fix und 

fertig ich war mich hätten sie beinahe in die Psychiatrie einweise könne bis der Hausarzt 

gsagt hat, jetzt guckt er da nich´  mehr länger zu, das stimmt einfach nich und dann hat 

er mich angemeldet nach München Schwabing 

• zur Schulung un´ da hab´ ich zum erschte Mal erfahre, was isch ein Basalinsulin wußt´ 

ich vorher net ich wußt´ halt, dass ich morgens und auch zwei Basalspritze wußt´ ich  

• die Schulung war supermäßig gut tat, Beraterin war gut, wir waren zwar fünfzehn 

Teilnehmer un` es warn sehr viele Neue drunter auch zwei Kinder, so dass ich halt 

wieder mit meinem langjährigen Diabetes nen bissel ins Hintertreffe komme bin des hat 

keine ich hab´ die Schulung toll gefunde  

• die Einstellung war miserabler als vorher als ich wieder aus`m Krankehaus gegange bin 

un` ich hab´ mir acht Tage Zeit gnommen un´ hab´ mich selber eingstellt so gut ich des 

vermochte nach dieser Schulung un` es lief supermäßig zwei drei Jahre gut 

•  un` dann gings wieder los dass die Werte wieder durchaneinder purzelten un` dann hat 

der Hausarzt gsagt, er hat ein Patient der hat a Pumpe un` der hat supermäßig gute 

Werte un´ ab dem Zeitpunkt wollte ich die Pumpe haben un`  

• er hat auch sofort gsagt er ruft in Radolfzell an un` er gibt mir a Überweisung un` ich 

kann dann gleich da  
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•  mit dem Blutdruck gings an (Telefon schellt) also ich hab´ schon ich hab´ nie regelmäßig 

Blutdruck gemesse immer mal morgens mal mittags ich hab´ mich auch als auf der 

Sozialstation ich komm´ immer an die Blutdruckmessgeräte hin un` Kolleginnen die 

hab`n bereitwillig den Blutdruck gemesse un´ der war mal hundertfünfzig mal 

hundertsechzig (Telefon schellt) mal hundertzwanzig also er war halt sehr 

unterschiedlich wenn der Arzt mir (Telefon schellt) messe hätt´ dann (pfeift) ging er nur 

noch in die Höhe hundertachtzig (Telefon schellt) und somit konnt´ er überhaup nicht´ 

beurteile wie mein Blutdruck isch  

• dann hat er mir aber doch mal eh vierundzwanzig Stunde Blutdruckmessgerät gegebe 

und da hat ma dann festgstellt na sind die Werte unter aber tagsüber schon also 

oberhalb von hundertvierzig und ich hab´s erschte Medikamente bekomme des war noch 

eh Betablocker – und auch in in der ich bin einmal vor Jahre immer nach Schwabing in 

die Diabetesambulanz gegange, damit ich also bevor ich die Pumpe gekriegt hab´ damit 

ich zumindescht a bissel de Kontakt zur eh Diabetesklinik bewahre konnte un` der hat 

dann auch gsagt de Betablocker gibt ma den Diabetiker gern die schütze die die Niere 

un` so also war echt ganz glücklich mit dem Ding  

• aber irgendwann hab` ich schon gemerkt wie Blutdruck der Blutdruck bleibt nich` stabil – 

un´ dann hat ma da auch praktisch auch dieses eh Blutdruckmittel verstärkt ´  

• dann hat mich die Frau Wechinger auch bald drauf angsproche ob sie macht ´ne Studie 

oder eh Schulung un´ ob ich da mitmache möchte un´ da war ich natürlich hell 

begeischert un´ seither geht’s mir auch vom Blutdruck gut weil obwohl ich 

Krankeschwester bin eh weiß ich zwar das de Blutdruck gut sein soll aber weder die 

richtige Handhabung wie ma misst noch die Regelmäßigkeit das ma messe soll noch die 

die eh konsequente Einnahme von de Blutdruckmittel also die Sache, die ware bei mir 

alle nich´ so im Kopf drin wie sie jetz´ drin sind das hat mir sehr sehr gut geholfe also 

muss sage 

•  ich mess jetz´ auch noch net total regelmäßig de Blutdruck weil mal im Monat vielleicht 

aber ich bin zumindest so soweit dass ich merk´ also ich hab´ festgstellt irgendwann de 

Blutdruck isch mal auf hundertvierzig und vorher hat mir des nix ausmacht aber jetz´ 

setz´ mir se fort wenn die Alarmglocke angesprunge un´ ich gleich zum Hausarzt un` 

hab` gsagt eh mei Blutdruck isch mir zu hoch ich würd´ gern das ma da nachguckt und 

• man hat dann mir a ACE-Hemmer oder weiß net Betablocker un´ seither isch mei 

Blutdruck wieder supermäßig gut also i bin jetz´ soweit das ich merk´ eh ich muss 

reagiere mit de Blutdruck oder sobald ich i mess´ ihn zwar sehr wenig, aber wenn ich ihn 

messe ich merk die Werte scho 

•  da wird konsequent kontrolliert so das i wirklich genau guck` un´  

• ich han mehr Sicherheit kriegt 

•  das schlimmste für mich isch eigentlich muss ich sage a Schlaganfall da hab´ ich ein 

Wahnsinns Horror schon  un´ allein deshalb bleib ich auch dran an dieser Messerei 

außerdem hab´ i a Retinopathie und auch von daher die jetzt momentan total selten seit 

sechs Jahren still steht und ich denk´ auch das kommt von de Blutdruckmittel (räuspert 
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sich) un` von daher fühl´ i mich eigentlich sehr wohl muss ich sage hat mir sehr viele 

Hilfe gegebe  

• (vierte Einheit, die hat sich so beschäftigt mit autogenem Training, nicht Rauchen, 

Schonen Sie sich), Also nee also de die Einheit kann i mir jetz´ überhaupt nich´ erinnern 

•  Oberarzt war dabei der uns über die Medikamente aufgeklärt hat wie die wirken und die 

Kombinationen wie ma des macht eh hat mich zwar interessiert aber muss i sage guck ich 

als Abwasche an, weil Ich kann die Medikamente selber verschreibe muss er mache un` 

des hat mir eigentlich im Grund noch mal am wenigste intressiert weil da kann ich am 

wenigste mache 

•  was mich sehr intressiert hätt´ war diese Maßnahmen wie man sich richtig  

• Blutdruckmessen hab´ ich ja vorher alles falsch gmacht das ma die Kleider überm Arm 

hatte wenn man seine Arme hat hat ma halt drüber gemesse mach´ ich seither nie mehr 

eh oder dass ma aufpumpt  

• das ma sofort wieder nachguckt mach´ ich auch viel mehr mach´ i auch bei de Patiente 

nie mehr also da da leg´ 

•  ich jetz´ sehr große Wert drauf eh auch diese Regelmäßigkeit ich mess morgens und 

abends wenn ich mess mess ich zwei Mal am Tag nur mit diese Werte die ma so eh also 

so adkoppt nimmt des find´ ich war sehr wichtig  

• un´ dann die Ernährung klar war auch wichtig wobei ich für mich sage muss ich mach´ 

sehr viel Vollwertkoscht un´ von daher denk´ ich mir is´ auch scho recht ausgewoge 

gwese vorher 

• was bei mir noch nich´ zum trage kommt isch der Sport also auch des hat ma 

angsproche des des sehr gut wär ich hab´ für diese Jahr vorgenomme (lacht) eh 

vielleicht klappt´s  also da bin ich dran i bin sensibel dafür macht worde und des weiß ich 

auch un´ des möcht   ich eigentlich brauch´ ´nen bissel Ausdauersport des merk i auch 

• Un` des will i auch mache, also des hat mir auch sehr gut getan einfach mir noch mal 

plausibel gmacht warum des so wichtig isch  

• dass eben die Krankekasse des nich´ bezahle und eh also ich denk´ des isch isch wie 

überall a bische Millchmädchenrechnung wenn ma erst hinterher kommt wenn’s Kind in 

Brunne gfalle is´ un´ des muss ich sage würd´ ich eigentlich der Krankekasse scho sehr 

anlaschte wenn se dafür überhaupt kein Geld locker mache würdet also des find ich sehr 

wichtig des find ich genauso wichtig wie beim Diabetes auch  

 

Belastung durch: 

• ganz schlimm isch halt wenn so diese Hypos kommet  

• so im Alltag stört mir de Bluthochdruck wenig weil ich im weil er gut ja er isch bei mir 

okay es stört mi net da kann i auch net sage so Erfahrungen  

• beim Diabetes muss ich schon sagen die Hypos stören mich gewaltig oder auch mal 

diese hohe Werte eh weil da bin i auch von de Konzentrationsfähigkeit wenn ma sieht 

un´ des stört mich 

• das sich manchmal net richtig drüber rede kann 
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•  wenn ich so zu Fremden wenn ich jetz´ in ´ne Sitzung reinkomme würd´ oder ich geh´ 

ab un´ zu a Fortbildung da sitze dann zwanzig Leut´ zamme – un´ ich überleg´ mir jedes 

Mal sag´ ich jetz´ gleich am Anfang beim bei der Vorstellung ich bin Diabetiker un´ es 

könnte möglich sein, dass ich zwischendurch was ess bitte stört euch net dran eh es is´ 

keine Lange es ist kein Zeichen, dass ich mich langweil´ sondern man brauche einfach 

was und weiß ich was was i mal – ja i bin zum Beispiel jetz´ eh Vorsitzende bei der 

Mitarbeitervertretung und i war jetz´ bei Bewerbungsgesprächen dabei von de neue PDL 

und ehm da hab´ ich jetzt schon dafür gsorgt das gleich mal Apfelsaft hier steht, damit 

ich ohne weiteres a Apfelsaft zu mir zunehme kann wenn’s eh doch runtergehe mit dem 

mit dem Zucker aber manchmal vergess´ ich des auch manchmal hab´ i kein Einfluss, 

dass ich jetz´ en Apfelsaft krieg oder so das stört mich das stört mich also bis bis das 

stört mich 

 

Hilfreich: 

• erschtens a die ganze Hilfe, dies heut´ gibt für die Diabetiker und für die Hochdruckpatiente 

• die Finanzierung der Blutdruckmessgeräte, die Blutzuckermessgeräte die Teststäble diese 

ganze Firmen die eigentlich die Patiente hofieren sie die sich anstrengen die entwickeln eh 

ich sag auch 

•  die Krankekasse im Grunde gnomme, weil sie mir die Pumpe gwährt habe ohne jetz´ 

lange eh zu verhandeln eh ohne das ich jetz´ a schlechtes Gewisse habe muss– 

• die Öffentlichkeit die besser aufgeklärt ischt  

• Aber was mir wirklich am meischten hat mir gholfen es gibt ja ganz viel Leut´ die die 

kümmern sich um die Diabetiker, es gibt Beraterinnen  

• ich hätt´ mich jetz´ überhaupt nich´ getraut irgendwo hinzugehe in eine Diabeteszentrum 

und sage ich brauch´ Hilfe vielleicht auch psychologische Hilfe eh denk` ich mir is´ auch 

wichtig das so was gibt 

• jetz´ grad auch mit Hochdruck mit diesen Nierenerkrankungen oder ja Retinopathia oder 

so oder da isch ma ja eher still un´ sagt nix weil für ein selber isch des ja a Belastung 

das so was da isch un´ dann auch noch zu sage des kommt aus dem dem Grund eh i 

denk´ wenn man auch weiß, dass ma dafür psychologische Hilfe kriegt oder Beratungen 

also i denk´ das hilft dann schon weiter  

• find ich schade, wenn die Krankenkasse sich aus Beratung  

• die Schulungen die die machen sehr viel aus, weil ma einfach auch  sensibilisiert wird 

• weil mir selber dann die Möglichkeit hat was zu mache – isch mir persönlich das aller 

wichtigschte überhaupt 

•  ich bin en Typ der gern für sich selber entscheidet oder au sehr viel mit sich selber 

ausmacht  

• In Schwabing: ich war so zornig damals … 

o wir sind einig total verlore vorkomme es war so 

o immer nur ein Arzt dabei war oder immer praktisch in de letzte halbe 

Stunde von der Schulung an Arzt dazu kam, der so arrogant war, 
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einfach zu  sage ja was des wisst ihr net oder ja kommt doch selber 

mal oder ich möcht´ des jetzt von euch wisse obwohl jemand der seit 

Jahren Diabetes hat un´ noch nie a gscheite Schulung gar wie 

Schulung überhaupt ghabt hat der wollt´ des eigentlich von jemand 

wisse, der des studiert hat, der ausgebildet isch dafür, dass der des 

den erklärt un´ also es war so schlimm eh es war damals so, 

o dass ich eigentlich en Brief aufsetze wollt´ und zum Professor Stanke 

gehe wollt´ un´ ihm sage wollt´ - des diese diese Ärzte die sind die 

kann ma grad – entweder neu schulen 

o  das sie bitte anders umgehe mit de Patienten un´ die ganze ärztliche 

Betreuung war total schlecht nur schlecht  

o wenn die Diabetesberaterin net gewesen wär´ also ich ich dann wieder 

heimgegange wär´ aus dieser Schulung es war schlimm es war echt 

schlimm 

o es ärgert mich manchmal wenn ich jetz´ so sehr wenn ich Journale 

seh´ und immer dieses Schwabing da vorne dranne seh´  

o  es kocht immer wieder hoch sobald sobald ich wieder was lese von 

Schwabing,  

o weil also des war echt eh untoll  

o meine Werte waren sehr sehr schlecht mach´  

o hat mir als erschtes Blutdruckmittel abgesetzt als ich kam un` hat nie 

mehr nach dem Blutdruck gefragt, ich bin ohne  

o schlechte Therapieeinstellung 

o ich würd´ nie mehr nach Schwabing stationär gehe aus diesem Grund 

o Ich hab´ kein Vertraue mehr  

 

• Also ich würd´ jetzt schnell hier her gehe für mich is´ 

•  immer dreiviertel Stunde Fahrzeit wenn ich daher fahr´ eh deshalb war ich also immer 

beim Hausarzt, aber kennt´ sich halt wenig aus so mit der Pumpe überhaupt net und 

heute is´ wirklich so mache sobald ich eine Frage habe würde ich gleich hier hergehe 

sofort 

• Oder telefoniere …weil ich hab´ mich hier einfach aufgehobe gewusst, ich hab´ gwusst 

Frau Wechinger, die hilft mir weiter un` die weiß auch (unv.) dass ma zum Doktor 

muss hierher des hat sie immer gmacht und eh also ohne jetzt Radolffzell im hinter im 

Rücke da wär´ ich schon sehr verlore 

• Ja ich ich kenn` es gibt zwischenzeitlich sehr viele Ärzte niedergelassene Ärzte die alle 

sagen sie schulen die Diabetiker ich kenn´ (inkompetente) Ärzte, drum ich wüsst 

eigentlich net wohin ich könnte wenn ich hierher net könnt´ wüsst ich net ich würd´ bis 

nach Münche gehe vielleicht nach sehr leise) 

• Es gibt ne Selbschthilfegruppe mittlerweile in Friedrichshafen für Pumpeträger eh die 

isch am Donnerschtag , Sportgruppe auch, da habe ich aber Französischkurs 
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• ich find´s ganz ganz ganz wichtig dass nen neue Patient neue Diabetiker positiv 

geschult wird der sieht den Diabetes total andersch als wenn einer des so negativ 

gsagt kriegt wenn sie jetz´ nich´ aufpasse, dann kriege sie die Spritze  

• ich muss sage mittlerweile eh macht mir Diabetes sonscht überhaupt nix aus  

• ich ich hab´ tolle Leute kennenglernt dadurch  

•  ich bin selbstbewusster geworde ich muss mich manchmal auch lehren konnt´ ich 

früher auch net so und eh 

• ich bin selbständiger geworde also für mich isch der Diabetes heut´ im Rückblick mehr 

positiv als negativ  

 

Einbezug Partner: 

• wenn tatsächlich was passiert also …tut ihm dann auch weh einfach wenn mir was 

weh tut tuts ihm au weh un somit eh eh tuts mir wieder weh eh des des schaukelt sich 

dann so hoch ..ma geht ins Krankehaus er bleibt daheim er isch allein daheim  

• für ihn eh der kann er er kann schon fertig werden damit weil er’s einsieht un´  

• isch ganz gut wenn der Ehepartner mit beteiligt wird au geschult wird eh in 

psychologischer Hinsicht  

• er kann mir helfe er weiß was zu tun isch wenn ich ein Hypo krieg und ich möcht´s 

vielleicht nicht unbedingt gleich zugebe und er sieht mir des an und sag´ brauscht 

vielleicht was zu trinke dann weiß ich ganz genau 

• früher hab´ ich gsagt nei ich brauch´ jetz´ nix zum trinke obwohl ich selber dann gspürt 

hab´ er hat eigentlich Recht aber ich wollt es einfach nicht was trinke wenn er mir des 

sagt ehm obwohl er immer Recht ghabt hat  

• in der Zwischezeit hab´ ich des aber soweit glernt des hab´ ich mir einfach eh des is´ 

ne Kopfsache des hab´ ich mir jetz´ glernt ich nehm des an wenn er sagt du brauscht 

was zu trinke oder geht’s dir net gut des reicht, da weiß i was er meint und dann trink 

ich und es geht mir besser dabei un` es geht ihm besser dabei  

• früher mich überhaupt nicht oute konnt´ un´ ich hab´ au zu ihm gsagt du ich möcht´ 

nicht das alle Leute wisse dass ich Diabetes hab´ des möcht´ ich nicht  

•  bitte sag´ des niemand und des hat ihm sicherlich ischt ihm schwerer gefalle als mir 

dass er sich jetz´ au vielleicht mit andere mal austausche konnte was  

• heut´ geht’s ihm dadurch besser dass i mi jetz´ au oute kann  

•  hab´ ich aber auch gelernt erscht durch diese Schulungsmaßnahme dass ich mich 

überhaupt oute kann  

• dene Leut hab´ ich von Anfang an eh ich hab´ Diabetes und ich komm sehr gut klar 

damit aber es kann sein, dass ich mal Hilfe brauche, wenn ich so so reagier und damit 

ischt das Thema für mich beendet aber ich bin froh dass ich des dann gsagt hab´  

• hab´ ich wirklich erscht durch die Schulungen glernt – des isch also hätt´ i sonscht nie 

gelernt nie nie – also des war mir schon wichtig 
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• mein Mann wär auch offe für jetz´ Schulugnsmaßnahme gemeinsam weil ma 

wahrscheinlich noch offener als alleine jetz´ de Ehepartner separat aber gemeinsam 

da wär´ er sehr offen dafür 

• es hat sicher manche Partner Probleme hinsichtlich der Hypowahrnehmung  

• ich hab´ früher nie habe könne wenn mei Mann gsagt hat du brauscht was zum esse 

jetz´ eh des ich des ich irgendwann glernt hab´ des isch für mich sogar lebenswichtig 

isch hab´ so ´ne Partnerschaft überlebenswichtig dass ma dieses Vertraue die eim der 

Partner au entgegebringt wenn en Hypo kommt wie er dann sagt eh dass ich des 

annehm´ also soweit bin ich des hab´ glernt hab 

• ich hör ich aber von sehr viel andere dass de gesunde Ehepartner sehr drunter leidet 

weil die Diabetiker selber nix vom Ehepartner annehmet und des  

• durch dieses Gespräch hab´ ich mir des auch noch mal durch den Kopf gehe lasse un´ 

denk` mei Gott bei mir isch ja eigentlich ganz gleich und beim andere wenn ich des auf 

Abstand sehe beim andre hab´ ich ja gstaunt beim andre Diabetiker un` denk´ mei Gott 

isch der dumm 

• mit dem Blutdruck isch so, dass der Ehepartner noch viel weniger Bescheid weiß eh – 

was weißt scho von ´nem hohen Blutdruck wenn ma selber keine hat ,.. 

•  mei Mann der hat eher Probleme mit niedrige Blutdruck des des Gefühl kennt er un´ 

auch von daher isch er recht aufgschlosse des überhaupt gegen gegenüber Blutdruck 

er sagt dann eher mal zu mir mess mir mal bitte den Blutdruck eh – von daher isch er 

au dort sehr aufgeschlosse 

• also da bin i noch gut dran denk´ ich ja (lacht) 
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Anlage 5-22 

Interview Patientin - Generalisierung und 1. Reduktion Radolfzell 
 

• Diabetes seit zweiunddreißig Jahren 

• damals zwei Spritzen gehabt morgens Kombi-Insulin abends Langzeit-Insulin 

• anfangs gut gegangen 

• mit der Zeit konnte Therapie durch starke Einschränkungen nicht eingehalten werden 

• seltener zu Ärzte gegangen aufgrund von schlechtem Gewissen 

• Klinikaufenthalt nach Hyper führte zur intensivierten Therapie 

• Froh über andere Therapieform 

• Aber neue Therapieform führte durch Schema zu Blutzuckerschwankungen 

• Schwankungen waren psychisch sehr belastend 

• Erneute Einweisung in andere Einrichtung führte zur Schulung 

• die Schulung war supermäßig gut , toll 

•  Beraterin war gut 

• gemischte Schulungsgruppe aus neuen und langjährigen Betroffenen führte dazu, 

dass langjährige ins Hintertreffen gerieten 

• nach Krankenahausentlassung wieder schwankende Werte aber durch Schulung war 

eingenständige Therapieanpassung möglich 

• danach 2-3 Jahre stabile Werte 

• nachdem es wieder zu Schwankungen kam Wunsch nach Pumpe 

• sofortige Unterstützung vom Hausarzt hinsichtlich Einstellung auf Pumpe 

• ich hab´ nie regelmäßig Blutdruck gemessen 

• unterschiedliche RR werte 

• RR – Messungen beim Hausarzt ergaben immer hohe Werte, zu Hause 

schwankende Werte, dadurch Beurteilung schwierig 

• vierundzwanzig Stunde Blutdruckmessgerät  

• Betablocker bekommen 

• war echt ganz glücklich mit dem Ding  

• der Blutdruck blieb nicht stabil dadurch Erhöhung der Dosis 

• Teilnahmemöglichkeit an Schulung hat mich begeistert 

• Erlernen der Messtechnik, Informationen über konsequente Medikamenteneinnahme 

waren hilfreich  

• Hatte keine regelmäßigen Messungen zur Folge aber Sensibilisierung für 

Veränderungen führten zu frühzeitigem Arztbesuch und Therapieanpassung 

•  seither stabiler Blutdruck  
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• größere Sicherheit bezüglich Reaktionszeitpunkt 

• regelmäßige Messungen und Kontrollen wenn es erforderlich ist 

• Sicherheit ist größer geworden 

• Angst vor Schlaganfall 

• Retinopathie steht still seit guter Therapieeinstellung 

• Ich fühle mich wohl 

• Habe sehr viel Hilfe bekommen 

• Keine Erinnerung an Unterrichtseinheit über Rauchen und Entspannung 

• Weniger Interesse an Informationen über Medikamente, da die Verordnung vom Arzt 

abhängig ist 

• Großes Interesse an RR – Messtechnik 

• Vor Schulung falsche Messtechnik angewendet 

• jetzt sehr großen Wert auf Regelmäßigkeit der Messungen legen  

• Ernährung war auch wichtig aber vorher schon auf ausgewogene Ernährung 

geachtet 

• Sensibilität für Sport geweckt aber noch nicht umgesetzt aber Vorsatz gefasst 

• Informationen über Notwendigkeit von Sport waren wichtig 

• Bezahlung der Schulungen durch die Krankenkasse wird als wichtig empfunden 

Belastung durch: 

• Hypos werden als schlimm empfunden, stören gewaltig 

• Bluthochdruck stört im Alltag wenig  

• hohe Werte stören Konzentrationsfähigkeit  

• wenn Möglichkeit zum Reden über Erkrankung fehlen ist es belastend 

o Unsicherheit in bezug auf Outing in bestimmten Situationen ist 

vorhanden 

• Planungen für Reaktionen auf Hypos sind erforderlich, werden manchmal vergessen 

(Apfelsaft) 

 

Hilfreich: 

• professionelleHilfe für Diabetes und Hochdruckpatienten 

• Finanzierung der Blutdruckmessgeräte, Blutzuckermessgeräte, Teststäbchen, die 

Firmen strengen sich an 

• Finanzierung der Pumpe durch die Krankenkasse ohne lange Verhandlungen  

• Verbesserte Aufklärung der Öffentlichkeit  

• Größte Hilfe von professionellen Helfern, Beraterinnen erfahren 
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• hätte mich alleine nicht getraut in Diabeteszentrum oder um psychologische Hilfe 

gebeten 

• psychologische Hilfe ist wichtig 

• Information, dass man psychologische Hilfe und Beratung bekommen kann hilft 

• Hochdruch, Nierenerkrankung, Retinopathie ist Belastung 

• find ich schade, wenn die Krankenkasse sich aus Beratung zurückziehen 

• Schulungen hilfreich, da Sensibilisierung 

• Möglichkeit die Krankheit selber zu managen ist am wichtigsten 

o für sich selber entscheiden können  

• In Diabeteszentrum außerhalb der Studie: 

o ich war so zornig damals … 

o total verloren vorgekommen 

o schlechte Versorgung  

o arroganter Arzt stellte Patienten als unwissend dar  

o wollte mich schriftlich beschweren 

o Wunsch nach anderem Umgang mit Patienten 

o Ärztliche Betreuung war schlecht 

o Diabetesberaterin hat schlechten ärztlichen Umgang ausgeglichen 

o Ärger darüber, dass schlecht versorgende Klinik in Journalen als 

führend bezeichnet werden 

o Schlechte Werte  

o Absetzen des Blutdruckmittelsschlechte Therapieeinstellung 

o  Vertrauensverlust gegenüber dieser Klinik 

o Entscheidung, Klinik zu wechseln  

• würde jetzt schnell und sofort ins Diabeteszentrum des Vertrauens gehen trotz 

langer Fahrzeit 

• früher eher Hausarzt aufgesucht bei Fragen 

• Hausarzt kennt sich wenig, mit der Pumpe überhaupt nicht 

• Oder telefoniere …weil ich hab´ mich  

• hier gut aufgehoben gefühlt  

• Diabetesberaterin hilft weiter 

• Ohne Diabeteszentrum wäre ich verloren 

• Viele niedergelassene Ärzte sagen sie schulen die Diabetiker, sind aber 

inkompetent  

• Aufsuchen von Selbsthilfegruppe und Sportgruppe nicht möglich, da parallel 

Französischkurs  

• Ressourcenorientierte Schulung ist hilfreicher als Vorwürfe 
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• mittlerweile  macht mir Diabetes überhaupt nix aus  

• durch Diabetes tolle Leute kennengelernt 

• ich bin selbstbewusster geworden  

• für mich ist der Diabetes heut´ im Rückblick mehr positiv als negativ  

 

Einbezug Partner: 

• Kreislauf: Partner leidet, weil es Patientin schlecht geht, worunter Patientin dann 

wiederum leidet 

• er kann schon fertig werden damit  

• Einsicht des Partners 

• gut wenn der Ehepartner mit beteiligt und geschult wird  

• Partner kann mir helfe er weiß was zu tun ist wenn ich ein Hypo krieg 

•  Symptomwahrnehmung und angemessene Reaktion durch Partner, wenn 

Symptome verdrängt werden 

• früher Ablehnung der Ratschläge des Partners obwohl er Recht hatte 

• jetzt gelernt Hilfe des Partners anzunehmen  

• früher konnte ich mich nicht outen  

• früher Wunsch an Partner Krankheit zu verschweigen viel Partner schwer 

• Austausch mit anderen für Partner wichtig 

• Jetzt habe ich gelernt, mich zu outen durch Schulung , war wichtig 

 

Schulung 

• gemeinsame Schulung mit Partner wäre sinnvoll 

• Partner wäre offen für Schulungsangebot 

• durch Gespräche Situation reflektieren 

 

Auswirkungen auf Partnerschaft 

• manche Partner haben Probleme hinsichtlich der Hypowahrnehmung  

• früher Probleme gehabt mit Ratschlägen vom Partner 

• irgendwann gelernt haben, dem Partner zu vertrauen 

• Vertrauen zum Partner ist überlebenswichtig bei Hypos 

• sehr viel andere gesunde Ehepartner leiden, weil die Diabetiker Hinweise des 

Partners nicht annehmen wollen 

• weniger Wissen über Bluthochdruck bei Partnern 

• Partner ist aufgeschlossen für RR- Probleme da selber niedrigen RR hat 

• Zufrieden sein mit Partner bezüglich der Erkrankung 




